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jahresthema, das „Zwischen
Fantasie und Wirklichkeit“ lau-
tet. Die Schüler waren mit gro-
ßer Freude und eigenen Ideen
bei demProjekt dabei und über-
raschten ihre Lehrer immer mal
wieder durch noch nicht ent-
deckte Talente und Entwick-
lungsfortschritte. Es war ein
großes Gemeinschaftsprojekt
von Schülern und Lehrern, bei

dem immer wieder viel
Teamarbeit gefragt

war. Doch der Auf-
wand hat sich
gelohnt. Die
Schüler beka-
men viel Ap-

plaus bei den
Aufführungen
von „Der Regen-
bogenkristall“.
In der Ge-

schichte bittet die
Regenbogenkai-
serin um Hilfe, da
der Natur droht,
ihre Vielfalt zu ver-
lieren. Drei Freun-
de wollen das ver-
hindern und den
Regenbogenkris-

tall retten, der vomRäuber „Fie-
sestein“ versteckt gehalten
wird. Auf dem Weg treffen sie
auf viele Tiere und Menschen,
die helfen und unterstützen.
Dabei symbolisiert der Regen-
bogenkristall die Notwendig-
keit des Schutzes der empfindli-
chenNatur. So sagt am Ende die
Regenbogenkaiserin „Helft alle
mit, dass der Regenbogenkris-
tall nie mehr verloren geht.

Spende für
die Kita
LögOW. Über eine Spende in
Höhe von 1650 Euro kann sich
die Kita „Krümelkiste“ in Lögow
freuen. Das Geld war beim dies-
jährigen Osterfeuer in Lögow
zusammengekommen. Die Lö-
gower Agrarprodukte GmbH
und Familie Dobbe hatten das
Osterfeuer am 30. März organi-
siert. WS

Ökumenisches
Frühstück
neuRuppin.Einökumenisches
Frühstück für Frauen findet am
Samstag, dem 20. April, ab 9.30
Uhr in der Katholischen Kirchen-
gemeinde in Neuruppin, Präsi-
dentenstraße 86, statt. Referen-
tin Marion Duppel spricht über
„Wasser des Lebens – christli-
ches Symbol und wertvollste
Ressource der Erde“. Die Teil-
nahme ist kostenpflichtig. WS

2 Anmeldung: Tine kuhnt, Tel.
03391/6598252, kornelia Rang-
now, Tel. 03391/655929

WittstOcK/DOsse. Seit
Schuljahresbeginn haben die
Schüler der Mosaik-Schule in
Wittstock /Dosse an der Einstu-
dierung gearbeitet. Kurz vor
den Osterferien, in der Woche
vom 11. bis zum 15. März, wur-
de dann das Musik-Theater-
stück „Der Regenbogenkris-
tall“ in der Schule mit dem son-
derpädagogischen Förder-
schwerpunkt „geistige Ent-
wicklung“, die sich in Träger-
schaft des Landkreises befindet,
aufgeführt. Dazu konnte die
Schule viele Gäste begrüßen:
Kinder aus verschiedenen Kin-
dergärten und Schulen, aber
auch Senioren, Eltern und An-
gehörige der Schüler sowiewei-
tere Interessierte, die sich über
die Aufführungen freuten.
Grundlage des Musik-Thea-

terstückes ist eine Geschichte
von Marie Kiebert von der Dies-
terweg-Grundschule, die bei
einer Ausschreibung der Biblio-
thek prämiert wurde. Die Schü-
ler derMosaik-Schule entwi-
ckelten dann zusammen
mit ihren Musiklehrern, El-
len Gottschalk und Annika
Westerhold, die Geschichte
weiter und wählten passende
Lieder und Musikstücke dazu
aus. Kreativität war auch ge-
fragt bei der Gestaltung der Ku-
lissen, Requisiten und der vielen
Kostüme. Auch der Text für die
Medien über das Stück
wurde zum Teil von
zwei Schülern (Lu-

kas Schmidt undAlexander Nei-
deck) gemeinsam mit ihrem
Lehrer René Leibich geschrie-
ben.
Seit Beginn des Schuljahres

wurden fleißig die einzelnen
Szenen des Stückes geübt und
sowohl sprachlich als auch ge-
sanglich, instrumental und tän-
zerisch vondenSchülerngestal-
tet und schließlich zu einem
Stück zusammengefügt. Hier
ergab sich eine passende
Verbindung zum Schul-

Schöne Impressionen vom
Musiktheater-Projekt der Mo-

saik-Schule in der Stadt
Wttstock/Dosse.
Fotos: Marie Ehmke

Kleine
Superhelden
LögOW. Für den morgigen
Sonntag, 14. April, lädt das Kino
in LögowzudemFilm„„Miracu-
lous: Lady Bug & Cat Noir – Der
Film“ ein. Die Vorstellung be-
ginnt um 14.30 Uhr. WS

Der Regenbogenkristall darf
nie mehr verloren gehen
Musiktheater-Projekt an der Mosaik-Schule in Wittstock /Dosse erntet viel Applaus

UnsereWelt soll bunt und fried-
lich bleiben!“ Alle Mitwirkende
erwidern diesen Satz und das
Stück mündet in einem fröhli-
chen Fest.
Die Aufführungswoche

selbst endete mit einem Früh-
lingsfest für die Familien und
einem Basar mit selbst gefertig-
ten Dingen und anderen Köst-
lichkeiten. WS

Zukunftstag am
25. April
OstpRignitz-Ruppin. Am
Zukunftstag, der am 25. April
stattfindet, können Jugendliche
ab Klasse 7 erste praktische Ein-
blicke in die Berufswelt erhalten
und die Vielfalt der Ausbildungs-
berufe und Studienmöglichkei-
ten kennenlernen.Derzeit bieten
890Veranstalter gut 10000 Plät-
ze an. Interessierte können sich
auf der Aktionslandkarte im
Internet ihren Platz sichern. Freie
Plätze in der Region gibt es noch
im LandgerichtNeuruppin, in der
Hüffermann Transportsysteme
GmbH inNeustadt (Dosse), in der
Emsland-Stärke GmbH in Kyritz,
in den Beruflichen Schulen Neu-
ruppinderASGinNeuruppinund
in der Beton- und Energietechnik
HeinrichGräper GmbH&Co. KG
in Heiligengrabe. WS

2 Aktionslandkarte
zukunftstagbrandenburg.de

50. Tanzfest für
Jung und Alt
neuRuppin. Am heutigen
Samstag, dem 13. April, findet
ab 20 Uhr das 50. Tanzfest im
Café Hinterhof in der Rudolf-
Breitscheid-Straße 38 in Neu-
ruppin statt. Für die richtige
Musik sorgt die Band „Balkan-
sörf“. Balkansörf ist eine hö-
renswerte Band aus der Region,
zu deren Musik sich auch wun-
derbar tanzen lässt.
Außerdem sorgt die Bar für

Getränke. UnddasCaféHinter-
hof lädt zum Verweilen ein, um
neue Leute oder auch alte Be-
kannte zu treffen. WS

2 Café hinterhof, Rudolf-Breit-
scheid-Str. 38, 16816 Neuruppin

Kurzkonzerte
„Orgel to go“
RheinsbeRg. Während des
Rheinsberger Kunsthandwer-
kermarktes an diesem Wochen-
ende (13. und 14. April) ist auch
die St.-Laurentius-Kirche für Be-
sucher geöffnet. An beiden Ta-
gengibt es jeweils um12.30Uhr
und um 15.30 Uhr Orgelkurz-
konzerte an beiden Orgeln der
Laurentiuskirche. Der Eintritt ist
frei, Spenden zugunsten der his-
torischen Scholtze-Orgel von
1767 sind gern gesehen. WS

Gewerbeamt ist
fünf Tage zu
KyRitz. Das Gewerbeamt der
Stadt Kyritz ist vom 15. bis zum
19. April geschlossen. Grund
für die mehrtägige Schließzeit
ist eine Umstellung der bisher
angewendeten Software auf
das Fachverfahren VOIS. Das
macht eine Schulung aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
imGewerbeamtder StadtKyritz
nötig.
Die Stadt Kyritz bittet daher

die Bürgerinnen und Bürger so-
wie die Gewerbetreibenden für
anstehende Erledigungen die
Schließzeit im Vorfeld zu be-
rücksichtigen. WS
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Wer Hörgeräte trägt, bleibt länger geistig fit!
Obsidian Hörgeräte - 16845 Neustadt/D, Köritzer Str. 08,16909 Wittstock, Markt 20 • 16816 Neuruppin, Fehrbelliner Str. 132

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Niemerlang

findet am 25.04.2024, um 18.00 Uhr,
im Gemeindezentrum Tetschendorfer Lindenstraße 2,

16909 Wittstock Gemeindeteil Tetschendorf, statt.

U.a. Auszahlung der Jagdpacht, sowie im Anschluß
ein gemütliches Beisammensein aller Mitglieder.

Wir bitten Änderungen aktueller Grundbuchauszüge mitzubringen.
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So. 10.30 Uhr gottesdienst mit kin-
dergottesdienst und abendmahl

Wittstock
Heilig-Geist-Kirche tel.
03394/433314, heiligegeiststr. 1:
So. 10 Uhr familiengottesdienst mit
dem Ev. kindergarten

Wutike
Kirche dorfstr.: So. 10.30 Uhr got-
tesdienst

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr beratung,
kreatives gestalten, Spiel-/buchver-
leih, Unterstützung beim home-
schooling., anmeldung für familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro tel.
033971/85255, Maxim-gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation tel.
033979/87760, am Markt 3: Sa.
10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do., Fr.
10-17 Uhr geöffnet

alle angaben ohne gewähr

03394/47590, Poststr. 11:Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr karten spielen

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.:Mi. 18 Uhr tanzkurs kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-

rum tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Dahlhausen
Ev. Kirche Dahlhausen horster
Str.: So. 9 Uhr gottesdienst

Dranse
Dorfkirche Dranse dranser dorf-
str. 33: So. 11 Uhr gottesdienst, Mi-
seriocordias dom.

Niemerlang
Ev. Kirche Niemerlang hauptstr.:
So. 9 Uhr gottesdienst

Stüdenitz
Ev. Kirche Stüdenitz lohmer Str.:

Das Schwein bestimmt das Bewusstsein
DasKabarettisten-DuoRanz&May ist seit Jahren

ein gern gesehener Gast in Olafs Werkstatt in
Neustadt (Dosse). Auch in diesem Jahr sind die bei-
den imAnrollenundwerdenamPfingstmontag zur
Kaffeezeit erwartet. Im Gepäck haben Michael
Ranz und Edgar May ihr Programm „Das Schwein
bestimmt das Bewusstsein“.
Sie selbst stellen ihr Programm so vor: Wenn es
demnächst wieder heißt: „Armut für Alle!“, dann
könnenwir altenOssis nurmilde lächeln. „Kennwa
allet schon, hatt’n wa schoma!“ Allen zu spät Ge-
borenen und Ur-Bundesbürgern sei gesagt: Sie
brauchen überhaupt keine Angst zu haben – außer
den üblichen saisonalen Ängsten natürlich.

Wenn woke Rassenkundler*innen, sprachliche
Umerzieher*innen und Gesinnungspolizist*innen
dasSagenhaben,nawennschon,dann flüsternwir
haltwieder.Werwill sichschonalsDemokratiefeind
oder sonstwas-phob verdächtig machen?
Und auch im Lastenrad kannman guten Parkplatz-
Sex haben. Wie? Das würde hier den Rahmen
sprengen – es gibt ja schließlich 60 anerkannte Ge-
schlechter. Foto: Veranstalter, Text: WS

2 Karten gibt es online unter www.olafs-werkstatt.de
oder per Tel. 033970/14423. Beginn ist um 15 Uhr. Ab
14 Uhr können die Gäste sich mit Kaffee und Kuchen
auf das Programm einstimmen.

Nirgendwo, darüber sind sich
die Pariser einig, kann man Ba-
guette besser backen als in ihrer
Stadt. Und die allerbesten kom-
men vom Montmartre, dem
Viertel, das sich vor allem mor-
gens, wenn die Touristen die
Straßen und Gassen rund um
Sacre Coeur noch nicht bevöl-
kern, seinen nahezu dörflichen
Charme bewahrt hat. Hier wur-
de die Bäckerei von François
Beauvais dreimal zur besten Ba-
guette-Bäckerei von Paris ge-
krönt. Das heißt, Beauvais darf
sogar den Elysee-Palast belie-
fern. Doch nun ist er tot, ermor-
det.Die ausdemSüdendes Lan-
des in die Hauptstadt gekom-
mene Leiterin des Kommissa-
riats im 18. Arrondissement,
Geneviève Morel, nimmt die Er-
mittlungen auf und ist dabei
einem erheblichen Druck aus-
gesetzt, der Präsident persön-
lich ist an der Ermittlung des Tä-
ters interessiert, zumindest aber
daran, dass das Rezept der Ba-
guettes erhalten bleibt.

Commissaire Morel macht
sich – ehrgeizig auch ohne die-

ky-Buchhandlung und in der
Rheinsberger Tourist-Info. Das
Konzert beginnt um 19.30 Uhr.

ne jegliche instrumentale Beglei-
tung fasziniert das internationa-
le Publikum. WS

2 Die Karten gibt es unter ande-
rem online unter www.even-
tim.de sowie in der Kurt-Tuchols-bereichert und völlig neu belebt

und interpretiert. „TheGregori-
an Voices“ arrangieren ein-
drucksvoll berühmte Klassiker
der Popmusik im gregoriani-
schen Stil.

Auch mit diesem gewagten
Experiment lösensieüberwälti-
gende Reaktionen im Publi-
kum aus: „intensiv, auf-
wühlend, überragend
oder erstaunlich“ sind
Ausrufe, die häufig zu
hören sind. Rod Ste-
wards „I’m Sailing“ in
einer sakralen Modulation
zu hören, ist ein emotionales
Erlebnis. Auch „Imagine“,
einbekannterSongvon John
Lennon, erntet neben
„Ameno“ von ERA treffsi-
cher und beständig Beifalls-
stürme. Ein Feuerwerk pu-
rer Freude und Dynamik oh-

hiER findEn SiE hilfE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, außenstelle oPR, opfer-
beratung und opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.

VERanStaltUngSkalEndER VoM 13. aPRil biS zUM 19. aPRilbuchtipp

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

MÄRKTE

Freyenstein
Markthalle Freyenstein Sa. 7-
15 Uhr,Di.-Fr. 7-9 Uhr geöffnet

AUSSTELLUNGEN

Heiligengrabe
Kloster Stift zum Heiligengrabe
tel. 03 39 62/80 80, Stiftsgelän-
de 1: Sa., So., Di.-Fr. 11-17 Uhr di-
gital: „die gründungslegende des
kloster Stift zum heiligengrabe und
die christliche Judenfeindschaft“

Wusterhausen
Galerie Alter Laden tel. 033979/
87760, am Markt 3: Sa. 10-
16 Uhr, Di. 13-18 Uhr, Do., Fr. 10-
17 Uhr

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr handykurse
für interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916
Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, anmeldung
unter tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr karten spielen, Rommé
Volkssolidarität tel.

Zwischen Baguette
und Croissants

sen Druck – mit ihrem Team an
die Arbeit. Polizeialltag, der da-
durch besonders wird, dass sie
das Opfer und seine Familien-
angehörigen kannte, dass sie
nicht weit vom Tatort zu Hause
ist.

Die Polizistin ist nicht nur
klug, sportlich, attraktiv und
energisch, sie hat einen unge-
wöhnlichen Familienhinter-
grund, sie ist das schwarze
Schaf einer Familie, die luxuriös
von Kunsthandel und Kunst-
diebstahl lebt. Außerdem
wohnt sie im Haus der Mamie,
der Großmutter, die in kriminel-
len Kreisen nicht nur passiv zu
Hause ist. Wird ihr das bei den
Ermittlungen helfen? Wer
bringt einen alten Mann um,
undwenn der noch so ein guter
Bäcker ist? Konkurrenten, erb-
gierige Familienangehörige
oder sind alte Rechnungen zu
begleichen?

Geneviève Morel ermittelt
nicht nur am Montmartre, son-
dern auch im Quartier Latin, sie
fährt sogar nach Cannes, um
die Kontakte ihrer Familie für
die Ermittlungen zu nutzen,
was sich als nicht ganz unge-
fährlich herausstellt.

Der Autor René Laffite, hinter
dem der österreichische Best-
sellerautor Christian Schleifer
steckt, genießt es, die kulinari-
schen Köstlichkeiten Frank-
reichs vor den Lesern auszubrei-
ten und in die flotte, nicht ohne
Humor erzählte Kriminalge-
schichte einzubetten. Eine
empfehlenswerte Lektüre nicht
nur für den Frankreichurlaub.
Ein Glas Rosé passt gut dazu. rv

2 Laffite, R.: Der tote Bäcker vom
Montmartre. Gmeiner Verlag,
2024

foto: Verlag

rheinsberg. „The Gregorian
Voices“ geben am Mittwoch,
dem 24. April, ein Konzert in
der St.-Laurentius-Kirche in
Rheinsberg. Das Programm lau-
tet „Gregorianik meets Pop“
und wurde stets von den Kon-
zertbesuchern begeistert gefei-
ert. Das Konzert ist ein mitrei-
ßendes Gänsehauterlebnis der
besonderen Art: Die stimmge-
waltigen Sänger tragen die Stü-
cke mit einer berauschenden
Klarheit vor, wodurch das Kon-
zert durch seine musikalische
Präzision und die reinen Gesän-
ge des Chors dazu einlädt, ab-
zuschalten und auf wundervol-
le Art und Weise dem Alltag zu
entfliehen.

Das Herausragende an die-
sem Chor ist, dass er die früh-
mittelalterlichen gregoriani-
schenChoräle durch Pop-Songs

The Gregorian Voices
konzert am 24. april in der St.-laurentius-kirche in Rheinsberg

Die Gregorian Voices.
foto: otto/hfr

Die Prignitz radelt
nach Wittstock
WittstocK/Kyritz.Der Tou-
rismusverband Prignitz lädt alle
Fahrrad-Fans zur Eröffnung der
Radfahrsaison für Samstag, 20.
April, ein, nachWittstock zu ra-
deln.

Das Kultur- und Tourismusbü-
ro in Kyritz organisiert für die
Bewohnerinnen und Bewohner
von Kyritz,Wusterhausen, Neu-
stadt und Gumtow eine ge-
meinsame Tour. Treffpunkt ist
ab 8.30 Uhr auf dem Kyritzer
Marktplatz, um sich für die et-
wa 30 Kilometer lange Strecke
aufzuwärmen. Start ist dann
um 9 Uhr.

Mitradeln wird auch die Ky-
ritzer Bürgermeisterin Nora
Görke. Geradelt wird auf der
Fahrradstraße entlang des
Obersees und auf wenig befah-
ren kleinen Straßen. Am Kö-
nigsberger See wird eine Pause
eingelegt. Am Ziel, dem Markt-
platz von Wittstock, gibt es ein
buntes Bühnenprogramm. In

der Bibliothek wird eine regio-
nale Buchmesse veranstaltet.
Zudem gibt es die Möglichkeit
zur Besichtigung der St. Ma-
rien-Kirche inklusive Turmbe-
steigung. Auch eine kostenfreie
Stadtführung wird angeboten.

Es werden der jüngste und
der älteste Radler und die meist
gefahrenen Kilometer gekrönt
und es gibt eine Tombola mit
spannenden Preisen aus den
Kommunen und von der Spar-
kasse Prignitz. WS

2 Die Rückfahrt erfolgt in Eigen-
regie. Teilnehmer können sich
noch bis zum 17. April anmelden.

Heilbrunner
Frühlingsmarkt
brunn. Am heutigen Sams-
tag, 13. April, findet in Brunn,
einem Ortsteil von Wusterhau-
sen, erstmals ein großes Früh-
lingsfest statt. Von11bis 16Uhr
erwartet die Besucher ein bun-
ter Markt mit Akteuren aus der
Region,mit deftigen Leckereien
und musikalischer Unterhal-
tung. Kinder können sich auf
die Voltigier-Gruppe des Lan-
desgestüts Neustadt (Dosse)
und auf das Bogen- und Arm-
brustschießen freuen.

„Unser inklusiver Frühlings-
markt in Heilbrunn ist etwas
ganz Besonderes“, sagt Leiter
Jan N. Flemming. „Junge und
ältere Menschen, die hier oder
in der Region arbeiten, lernen
und wohnen, begegnen sich
und genießen gemeinsam den
Aufbruch der Natur.“

Zu erleben sind unter ande-
rem Alpakas und ein Falkner,
ein Künstler mit der Kettensäge
sowie ein Vogelhaus-Bauer und
ein Korbflechter. An zahlrei-

chen Marktständen können
Pflanzen, Saatgut, Keramik-
und Holzkunst sowie Liköre,
Marmeladen oder selbst herge-
stellte Kindermode erworben
werden. Auch der beliebte Hof-
laden ist offen, wo nachhaltig
produzierte Fleisch- undWurst-
waren aus der eigenen Fleische-
rei angeboten werden. Auf Eis
und Crêpes, frische Waffeln
und selbst gebackenemKuchen
können sich die Gäste ebenfalls
freuen.

Am Standort „Heilbrunn“
sind rund 70 junge und erwach-
sene Menschen mit Behinde-
rung zuhause. In der Vieh- und
Futterwirtschaft mit eigener
Fleisch- und Wurstherstellung
der Stephanus-Werkstätten
sind derzeit 48 Menschen mit
Behinderung beschäftigt.

Für rund 100 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ist die Ste-
phanus-Stiftung am Standort
Heilbrunn eine verlässliche
Arbeitgeberin. WS

foto: adobe Stock/gudellaphoto
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Ein Defibrillator fürs
Mehrgenerationenhaus
Das Gerät kann bei einem Herzstillstand Leben retten

kyritz. Ein Defibrillator kann
bei einem Herzstillstand Leben
retten. Im Eingangsbereich des
Mehrgenerationenhauses in der
Perleberger Straße 10 in Kyritz
ist jetzt ein solches Gerät zu fin-
den. Dieses ist nicht nur für den
Einsatz an Erwachsenen, son-
dern auch an Kindern geeignet.
Der plötzliche Herztod kann je-

den treffen. Jährlich sterben in
Deutschland etwa 65 000 Men-
schen daran. Mit Hilfe des Defi-
brillators kann durch einen ge-
zielten und kontrollierten Ener-
giestoß das lebensgefährliche
Herzkammerflimmern gestoppt
werden.
Ruhige, klare Sprachanwei-

sungen sowie Grafiken führen

den medizinischen Laien Schritt
fürSchrittdurchdenRettungsab-
lauf und ermöglichen es so, dass
jeder im Notfall einen Defibrilla-
tor benutzen kann. Die Sozial-
arbeiterinnen und Sozialarbeiter
und weitere Angestellte des
Mehrgenerationenhauses sind
zudem durch eine Fachkraft in
der Anwendung geschult und

unterstützen Ersthelfer gern. Die
Anschaffungskosten für den De-
fibrillator belaufen sich auf
knapp 2500 Euro, gefördert aus
dem Bundesprogramm für
Mehrgenerationenhäuser.
Die Kyritzer Bürgermeisterin

Nora Görke betont: „Hoffen wir,
dassderDefibrillatornie zumEin-
satz kommenmuss. Doch gut zu

wissen,dass imNotfall darauf zu-
rückgegriffen werden kann –
egal ob sich der Herzstillstand bei
einerPersonhier imHausoderet-
wa am nahe gelegenen Bus-
Bahn-Haltepunkt ‚Am Bürger-
park‘ ereignet.“ WS

Die Sozialarbeiter und Ange-
stellten des Mehrgenerationen-
hauses freuen sich gemeinsam
mit Bürgermeisterin Nora Gör-
ke (3.v.l.) und der Amtsleiterin
für Bürgerservice, Bildung und
Soziales Veronika Lausch über
den Defribrillator.
Foto: Stadt Kyritz

Wittstock.Das Freiwillige So-
ziale Jahr (FSJ) startet in die
nächste Runde. Jugendlicheund
junge Erwachsene zwischen 16
und 26 Jahren können sich jetzt
für ein FSJ in einer der drei Ein-
satzstellen in Wittstock anmel-
den.Beginn ist am1.September.
Die Touristinformation, die Bib-
liothek und das Jugendzentrum
„Alte Schlosserei“ der Stadtver-
waltung Wittstock sind für den
kommenden Jahrgang wieder
als Einsatzstellen anerkannt – je
eine Stelle gibt es in den drei Be-
reichen zu besetzen.
Die Bibliothek freut sich auf

den mittlerweile 13. Jugendli-
chen und in der Touristinforma-
tion wird der siebente FSJler er-
wartet. Außerdem freut sich das
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ seinen zweiten Freiwilligen
zu begrüßen. Anmeldungen
sind ab sofort möglich. Das Be-
werbungstool ist auf der Inter-
netseite https://www.finds-
raus.de freigeschaltet.
Für alle, die nach der Schule

nicht gleich mit Studium oder

Ausbildung beginnen wollen,
bietet sichmit demFSJ die aufre-
gende Chance auf ein Jahr prak-
tische Kulturarbeit und Jugend-
arbeit. Junge Menschen haben
im Freiwilligendienst die Gele-
genheit, sich zu den unter-
schiedlichen Methoden und
ihren persönlichen Kompeten-
zen weiterzubilden, sich beruf-
lich zu orientieren und zu erpro-
ben. Die Art des Schulabschlus-
ses spielt dabei eine untergeord-
nete Rolle.
Im Sachgebiet für Kultur und

Tourismus der Stadt Wittstock/
Dosse erhalten die FSJler Einbli-
cke, etwa in die Planung städti-
scher Kulturfeste, kulturelle Pro-
jekte und in die Organisation
von verschiedenen Aktionen.
Aber auchdie kulturhistorischen
undmusealenEinrichtungenge-
hören zum Sachgebiet.
Die aktive Mitarbeit im Be-

reich Veranstaltungs- und Pro-
jektmanagement steht in der
Bibliothek imKontor imVorder-
grund. Als Projekte werden
unter anderem die Märchen-

woche, multimediale Lesun-
gen, Workshops, Computer-
club oder Lernenmit Tablett be-
treut. Perspektivisch möglich
sind Produktionen von literari-
schenPodcasts, kleinenWerbe-
filmen, die Leitung einer Poet-
ry-Slam-Gruppe oder einer
Theatergruppe, die Erarbei-
tung eines digitalen Rund-
gangs durch die Bibliothek,
Hausaufgabenhilfe, Vorleseak-
tionen, Durchführung von

nachhaltigen Leseerlebnissen
für Erstleser, Organisation der
Bücherrallye, literarischeWork-
shops oder Ferienangebote.
Die Bibliothek im Kontor arbei-
tet zudem eng mit den Schul-
bibliotheken zusammen. Die
Arbeit umfasst ebenfalls Auf-
gaben im Bereich Veranstal-
tungsmanagement.
Im Jugendzentrum können

junge Menschen in den Bereich
der Sozialen Arbeit schnuppern
und gemeinsam mit den Sozial-
arbeitern vor Ort den Alltag be-
streiten. Egal ob es eine Party zu
planen gibt oder das Ferienpro-
gramm begleitet werden muss.
Aber auch eigene Projekte be-
kommen Raum für die Verwirkli-
chung. WS

2 Kontakt und weitere Informa-
tionen: Stadtverwaltung Witt-
stock /Dosse, Büro des Bürger-
meisters/Personalabteilung
Markt 1, 16909 Wittstock /Dosse
Tel.: 03394/429105, E-Mail:
j.schramek@stadt-wittstock.de

Zwölf Monate praktische
Kultur- und Jugendarbeit
Jetzt anmelden für ein Freiwilliges Soziales Jahr

Jugendliche und junge Erwach-
sene können am FSJ teilneh-
men. Foto: Adobe Strock/contrast-
werkstatt

Der neue
Swift
1.2 DUALJET HYBRID Comfort+
Einfach WAKU WAKU.

7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof
10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 16.4. Verk. Mittw. 17.4.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 12,50 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger, Hähne, Mularden, Pekingenten und Broiler. Alle Tiere sind geimpft.
Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Bekanntmachung der Schauen
für Verbandsgewässer 2024
für Breddin, Stüdenitz, Neustadt,
Kyritz, Temnitz, Friesack und Wusterhausen
Der Wasser- und Bodenverband „Dosse-Jäglitz“ aus Neustadt (Dosse) führt die jähr-
lichen Verbandsschauen lt. § 6 der Satzung für Gewässer und Anlagen für die Be-
reiche, Breddin, Stüdenitz, Großderschau, Neustadt, Kyritz, Teetz, Wusterhausen an
folgenden Terminen durch:
Schaubezirk N 1 am Dienstag, den 16.04.2024
In den Gemeinden: Neustadt, Plänitz-Leddin, Sieversdorf-Hohenofen, Dreetz,

Michaelisbruch, Großderschau, Rhinow, Rübehorst, Stölln,
Strodehne,

1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Neustadt, Amtsverwaltung Neustadt (Dosse)
Bahnhofstraße 6, 16845 Neustadt (Dosse)

Schaubezirk N 2 am Donnerstag, den 18.04.2024
In den Gemeinden: Breddin, Kümmernitz, Stüdenitz, Schönermark, Krüllenkempe,

Lohm, Zernitz, Koppenbrück, Goldbeck, Neuendorf, Babe,
Sophiendorf, Damelack, Joachimshof, Voigtsbrügge

1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Stüdenitz, Gastwirtschaft Jahnke, Kyritzer Straße 33,
16845 Stüdenitz

Schaubezirk K 1 am Dienstag, den 23.04.2024
In den Gemeinden: Kyritz, Holzhausen, Mechow, Gantikow, Rehfeld-Berlitt, Drewen,

Kötzlin
1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Holzhausen, Gaststätte Thiel, Holzhausener

Dorfstraße 3, 16866 Kyritz OT Holzhausen
Schaubezirk K 2 am Donnerstag, den 25.04.2024
In den Gemeinden: Bork, Lellichow, Teetz-Ganz, Netzeband, Rägelin
1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Teetz, An der Dosse, Dossestraße (Brücke Dosse),

16866 Kyritz OT Teetz
Schaubezirk Wu 1 am Donnerstag, den 02.05.2024
In den Gemeinden: Schönberg, Wulkow, Sechzehneichen, Tramnitz, Blankenberg,

Brunn, Tornow, Bantikow, Wusterhausen, Gartow, Trieplatz,
Dessow, Lögow, Emilienhof

1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr inHeilbrunn, Stephanus-Stiftung, Heilbrunner Straße 3,
16845 Wusterhausen/Dosse OT Heilbrunn

Schaubezirk Wu 2 am Dienstag, den 30.04.2024
In den Gemeinden: Metzelthin, Ganzer, Bückwitz, Barsikow, Segeletz, Nackel,

Wildberg, Rohrlack, Wutzetz, Zootzen, Friesack
1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Barsikow, Alter Konsum Barsikow, Dorfstraße 19,

16845 Wusterhausen/Dosse OT Barsikow
Es können Probleme, Hinweise, Anregungen in sachlicher Form vorgebracht werden.
Der Vorstand des Wasser- und Bodenverbandes
„Dosse-Jäglitz“ mit Sitz in Neustadt (Dosse)

29.04. Baumblütenfest Werder: Schifffahrt ab/an Spandau
& 2 Std. Aufenthalt ab 60,00 €

15.05. Berlin: Gärten der Welt, incl.Eintritt & Seilbahn ab 45,00 €

17.05./22.07. Linken: Einkaufsfahrt ab 33,00 €

21.05. Lüchow: Stadtspaziergang, Pellkartoffelbuffet,
Rundlingsmuseum, Kaffeegedeck ab 78,00 €

27.05. Branitzer Park: RL Cottbus & Park, Mittag & Kaffee ab 80,00 €

29.05. Spargelessen Flämming: Mittagessen, Kremserfahrt,
Besuch Spargelhof ab 85,00€

01.06.-06.06. Emsland & Niederlande: 5xÜ/HP, Besuch Groningen &
Emsland & Leuwarden & Rubdf.Provinz Groningen
jew.mit RL, Grachtenfahrt, Verkostung Berentzenhof ab 730,00 p.P./DZ

02.06.-07.06. Traumhaftes Elsass: 5xÜ/HP, Stadtf. Straßbourg & Freiburg,
T Colmar &Weinstraße und Vogesen jew.m.RL,Weinverkostung

ab 920,00 p.P./DZ

16.06.-20.06. Schleswig-Holstein: 4xÜ/HP in Jübek, Insel Sylt & Sonderburg
& Flensburg & Kiel jew.m.RL, Grachtenfahrt ab 660,00 p.P./DZ

01.07.-09.07. Nowegen: 6xÜ/HP, Fährüberfahrten incl.HP, durchgehende RL, Göteborg,
Lillehammer, Kristiansund, Loen,Westkap, Bergen, Honefoss, Oslo,
Göteborg ab 1.870,00 p.P./DZ

Wir sind für Sie da: Mo.-Fr. 08.00 – 16.00 Uhr!

Verkaufe Speisekartoffeln

Sorte Gala 50 kg
unsortiert = 10 €

Samstag, ab 13:00 Uhr
Mo.-Fr. ab 17:00 Uhr

Lutz Türk, Dorfstr.46 16866
Brüsenhagen

(033 976) 50 182

SIEWOLLEN NICHTS VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

3LOKALESSONNABEND, 13. APRIL 2024



Sonnenkinder für das Beet
Diese Stauden machen richtig gute Laune

Sonnenblumen zaubern mit
ihrer Blüte ein Lächeln ins Ge-
sicht und auch andere Pflanzen
können das: Stauden wie Son-
nenauge, Sonnenbraut und
Sonnenröschen setzen eben-
falls fröhliche Farbtupfer. Wer
diese Gattungen im Frühjahr
pflanzt, kann sich schon in die-
sem Sommer über Blüten freu-
en, betonen die Experten des
Bundes deutscher Stauden-
gärtner (BdS).
Sonnenblume, Sonnenauge,

Sonnenbraut und Sonnenrös-
chen:ganzschönvielSonneauf
einmal. Schon die deutschen
NamendieserGattungenverra-
ten,dass sie viel Lichtbrauchen.
Dafür bringen sie die
Beete ihrerseits
zum Leuchten,
erzählt Doris
Ehrhardt. Sie
führtgemein-
sam mit
ihrem Mann
Stefan Ort
und ihren bei-
den Kindern die

Gärtnerei „Stauden Ehrhardt“
in Weisendorf. Winterharte
Sonnenanbeter sind fester Be-
standteil des Sortiments. Die
meisten blühen in denwarmen
Farbender Sonne, viele inGelb.
Gut so, findet die Staudengärt-
nerin: „Gelb belebt den Gar-
ten. Die Farbe strahlt auch an
trüben Tagen und bringt eine
sonnige Stimmung in die Bee-
te.“ Außerdem ist dieser Ton in
vielenNuancenzuhaben.Nicht
nur Gelb-Fans sind beim An-
blick der hellgelb blühenden
Stauden-Sonnenblume Lemon
Queen oft begeistert.
Dass die vier Staudengattun-

gen viel Sonne brauchen und
wertvoll für Wildbienen

undandere Insekten
sind, vereint sie.
Ansonsten
unterscheiden
sie sich durch-
aus und das
macht sie für
den Garten
umso interes-

santer.

Die Stauden-Sonnenblume
ist winterhart. Ihre Wuchsfreu-
de variiert von Sorte zu Sorte.
Bis zu drei Meter erreicht die
Riesen-Sonnenblume Sheila’s
Sunshine. Unabhängig davon
brauchen die Pflanzen einen
nährstoffreichenBoden, der re-
gelmäßigmitKompostversorgt
wird. FürdieStandfestigkeithat
Doris EhrhardtnocheinenTipp:
„Wenn sie sehr lange Triebebil-
den, hilft eine Stütze oder ein
Rückschnitt in der Mitte des
Sommers, damit sie kompakter
durchtreiben.“ Regelmäßiges
Gießen ist vor allem nach der
Pflanzung wichtig. Sind die
Stauden-Sonnenblumen ein-
gewurzelt, vertragen sie auch
zeitweise Trockenheit.
Optisch und in ihren Boden-

ansprüchen ähnelt diese Gat-
tung den Sonnenblumen. Die
Sortenwachsen100bis140cm
hoch und blühen zwischen Juli
und September, meist in Son-
nengelb. Die Sorte Bleeding
Hearts weicht davon ab und
zeigt ein warmes Orange- bis

Braunrot – ein Highlight vom
Spätsommer bis zum Herbst.
Doch das ist nicht der einzige
Grund, warum Doris Ehrhardt
sie empfiehlt: „Sie ist standfest
und bietet zusätzlich zur Blüte
ungewöhnlich dunkelrot ge-
färbtes Laub.“ Bei allen Son-
nenaugen lässt sich die ohne-
hin lange Blüte zusätzlich ver-
längern, wenn abgeblühte
Stiele abgezwickt werden.
Damit die Ehe mit dieser Prä-

rie-Staude lange hält, ist ein fri-
scher Boden wichtig. Sie
braucht etwas mehr Feuchtig-
keit als die anderen Sonnenkin-
der. Wird ihr dieser Wunsch er-
füllt, blüht sie je nach Sorte
gelb, orange oder in unge-
wöhnlich samtigen Rottönen
auf. Die Vielfalt unterschiedli-
cher Farbkombinationen ist
groß undmit Höhen von 50 bis
140 cm ist diese Gattung im
Hinblick auf die Größen eben-
falls gut sortiert. Um die Blüh-
freude und Gesundheit zu för-
dern, empfiehlt Doris Ehrhardt
das Teilen, und zwar alle zwei

bis drei Jahre. Auch der Rück-
schnitt nach der Blüte – knapp
über dem Boden – unterstützt
die Vitalität dieser Staude.
Auf kargen und durchlässi-

gen Böden fühlen sich die Son-
nenröschen wohl. Sie brau-
chen wenig Nährstoffe und
sind darüber hinaus trocken-
heitstolerant. Mit ihrer frühen
Blüte, die schonabMai beginnt
und bis Juli anhält, sorgen sie
für Abwechslung. Neben Gelb,
Orange und Rot bietet ihre
Farbpalette auchWeiß und Ro-
sa. Praktisch sind diese meist
nur rund 20 cmhohen Stauden
auch, findet Doris Ehrhardt:
„Sonnenröschensindhervorra-
gendeBodendecker undunter-
drücken Unkraut. Außerdem
gedeihen sie anStandorten, die
anderen Arten zu trocken wä-
ren.“ Geschnitten wird nach
Geschmack: Wer die Triebe
kompakt halten möchte, kann
sie nach der Blüte kürzen. Un-
bedingt nötig ist es aber nicht.
Reine Geschmackssache ist

die Partnerwahl für Sonnenblu-

me,Sonnenauge,Sonnenbraut
und Sonnenröschen nicht, ihre
Standortansprüche sollten sich
ähneln.Gestalterischsetzendie
kräftigen Blütenfarben ein kla-
res Signal. Weiß und harmoni-
sche Blautöne, wie sie blühen-
der Steppen-Salbei (Salvia ne-
morosa) bietet, kombiniert Do-
ris Erhardt deshalb gerne dazu.
Auch die Größe ist wichtig:
„Kriechend wachsende Arten
wie Thymian oder niedrig
wachsende Glockenblumen
können den Boden um höher
wachsende Sonnenkinder be-
decken.“ Zurückhaltende Part-

ner passen ebenfalls zum farbi-
genAuftritt der Blütenstars. Sie
empfiehlt daher Ziergräser wie
die Rutenhirse (Panicum virga-
tum)alsPartner:„Ziergräserbil-
den einen ruhigen Kontrast zu
denkräftigenFarben.Auch ihre
Bewegung imWindunddie fei-
nenHalmerundendasGesamt-
bild ab. Außerdem setzen sie
auch nach der Staudenblüte
Akzente.“ Beste Pflanzzeit für
Ziergräser istmeistdasFrühjahr.
Dann können sie die gesamte
Vegetationszeit nutzenundge-
meinsam mit den Sonnenkin-
dernWurzeln schlagen. WS

Bewährte Leuchtkraft: Die Sonnenbraut Baudirektor Linne ist
mit samtroten und gelb geflammten Blüten ein Hingucker.
Fotos: GMH/Staudengärtnerei Gaißmayer, GMH/Bettina Banse

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 13.04. bIs 19.04.2024

Anscheinend lieben Sie
diese Rolle des unverstan-
denen Opfers. Allerdings
wäre es viel besser, Klar-
text zu reden und Ihre
Wünsche zu äußern, an-
statt die Mimose zu spie-
len. Oder nicht?

Ihre Situation ändert sich
buchstäblich über Nacht.
Wenn Sie rasch reagieren,
kriegen Sie die neue Lage
gut in den Griff. Es sich
noch einmal anders zu
überlegen wäre nicht sinn-
voll.

Bereiten Sie sich langsam
auf eine solidere Phase
vor, besonders was Geld
angeht. Noch einige Tage
können Sie Ihre Glücks-
strähne voll geniessen,
was auch in der Liebe
positiv wirkt.

Weil Sie gewisse Zweifel
an der Richtigkeit Ihres
Handelns hegen, lassen
Sie sich zu schnell beein-
flussen. Zufrieden können
Sie bloß dann werden,
wenn Sie einfach Ihren
Gefühlen folgen.

Überraschungen jeder Art
machen Sie glücklich.
Geniessen Sie diese
Freuden. Sie strotzen vor
Gesundheit und Lebens-
kraft. Ihre Ideen bringen
Geld, die Sie in die Tat
umsetzen sollten.

Sie sind in einer Phase, in
der Sie besonders aufge-
schlossen sind. Sie be-
kunden Interesse an nahe-
zu allem, was man Ihnen
zuträgt. Wichtige Kontakte
sollten Sie telefonisch
knüpfen.

Ihr berufliches Vorankom-
men reduziert sich mo-
mentan auf die prakti-
schen Dinge. Sie müssen
Ihre Theorien noch zu-
rückhalten. Die Wirklich-
keit verlangt Ihnen gerade
jetzt genug ab.

Diese Woche können Sie
sich in Ihrem Beruf durch-
aus ein bisschen Ruhe
gönnen. Schließlich haben
Sie alles derart gut vorbe-
reitet, dass es von allein
läuft. Zudem stehen Ihnen
die Sterne bei.

Es wird diese Woche kei-
nerlei kritische Situationen
geben, so dass Sie sich
voll und ganz Ihren Aufga-
ben widmen können. Sie
besitzen nämlich einen
viel größeren Spielraum,
als Sie glauben.

Gehen Sie in einer ver-
zwickten Angelegenheit
noch diskreter vor als bis-
her. Einige Leute haben
nämlich bereits Verdacht
geschöpft. Geben Sie die-
sen Leuten keinerlei Basis
für Mutmaßungen.

Sie ertappen sich auch
diese Woche wieder
dabei, dass Sie über das
Phänomen der Liebe auf
den ersten Blick sinnieren.
Sind Sie sicher, dass es
nicht bloß ein Strohfeuer
ist?

Man merkt es leicht, dass
Jupiter Ihnen derzeit sehr
viel Optimismus zukom-
men lässt. Denn Sie ge-
hen die Dinge wesentlich
zielsicherer und dadurch
erfolgversprechender an
als sonst.
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21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Die Vereinbarkeit von
Pflege und Beruf
Wie Arbeitnehmer von der
Familienpflegezeit profitieren können

bRandenbuRg. Tritt inner-
halbder FamilieeinPflegefall auf,
stellt das Angehörige nicht nur
emotional, sondern auch organi-
satorisch vor große Herausforde-
rungen. Um die Pflegebedürfti-
gen nicht aus dem gewohnten
Umfeld zu reißen, entscheiden
sich viele, die Pflege zu Hause
selbst zu übernehmen. Vor allem
für Berufstätige ist es dann
schwierig, Job, Pflege und Privat-
lebenunter einenHut zukriegen.
Hier kann die Familienpflegezeit
helfen.Wasdas ist,wereinenAn-
spruch darauf hat und was es zu
beachten gilt, weiß Dirk Görgen,
Pflegeexperte der DKV.
Die Zahl der Pflegebedürftigen

in Deutschland steigt und rund
80 Prozent von ihnen werden zu
Hause versorgt –meist durchAn-
gehörige. Vor allem für Berufstä-
tige ist das oft nicht einfach. Mit
der sogenannten Familienpfle-
gezeit bietet der Gesetzgeber
eine Unterstützungsmöglichkeit
für pflegende Angehörige, mit
der sie die Möglichkeit haben,

ihre Arbeitszeit auf bis zu 15
Stunden pro Woche zu reduzie-
ren. „Die verkürzte Arbeitszeit
bezieht sichdabei aufden Jahres-
durchschnitt“, erläutert Dirk
Görgen, Pflegeexperte der DKV.
„Mit dem sogenannten Block-
modell können sich Berufstätige
die Zeit nach Rücksprache mit
dem Arbeitgeber so einteilen,
dass sie zu den Bedürfnissen des
Pflegebedürftigen passt. „Insge-
samt istdasmaximal fürzwei Jah-
re möglich. Entsprechend der re-
duzierten Arbeitszeit sinkt auch
das Gehalt des Beschäftigten“,
so Görgen.
Um die Familienpflegezeit zu

beantragen, ist das Vorliegen
eines Pflegegrads Vorausset-
zung.DiepflegendePersonmuss
außerdem ein naher Angehöri-
ger sein. Dazu gehören unter an-
derem Eltern, Großeltern, Stief-
oder Schwiegereltern, Ehegat-
ten, Lebenspartner, Partner in
einer eheähnlichen oder lebens-
partnerschaftsähnlichen Ge-
meinschaft, Geschwister, Kinder

oder Enkelkinder. „Darüber hi-
naus ist es entscheidend, dass die
Pflege im häuslichen Umfeld –
Ausnahmen gelten bei minder-
jährigen pflegebedürftigen na-
hen Angehörigen – und durch
einen Arbeitnehmer, Auszubil-
denden oder einen Heimarbeiter
erfolgt“, erklärt der Pflegeexper-
te der DKV. Ein Anspruch auf Fa-
milienpflegezeit besteht grund-
sätzlich nur, wenn im Unterneh-
men mindestens 26 Mitarbeiter
beschäftigt sind.„Es ist aber in je-
dem Fall sinnvoll, beim Arbeitge-
ber nachzufragen und das Ge-
spräch zu suchen“, rät Görgen.
Um die Familienpflegezeit zu

beantragen, müssen Arbeitneh-
mer laut§2aAbs.1des Familien-
pflegezeitgesetzes (FPfZG) ihren
Arbeitgeber mindestens acht
Wochen vorher schriftlich darü-
ber informieren und ihm die ge-
wünschte Dauer und Arbeitszeit
mitteilen. Der Arbeitgeber hat
den Wünschen des Arbeitneh-
merszuentsprechen,es seidenn,
dass dringende betriebliche

Gründe entgegenstehen. Die
Parteien sollten die getroffene
Vereinbarung schriftlich festhal-
ten. Es ist außerdem mit Zustim-
mung des Arbeitgebers jederzeit
möglich, auch während der lau-
fenden Familienpflegezeit, die
angegebene Dauer bis auf die
maximalen zwei Jahre zu verlän-
gern. Ein Musterformular für die
Beantragung beim Arbeitgeber
bietet beispielsweise dieWebsite
wege-zur-pflege.de des Bundes-
ministeriums für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend.
Während der Familienpflege-

zeit verdienenArbeitnehmerwe-
niger,müssen aber natürlichwei-
ter ihre laufenden Kosten de-
cken. Damit sie dann durch den
geringeren Lohn nicht in finan-
zielle Schieflage geraten, haben
sie Anspruch auf ein zinsloses
Darlehen des Bundesamts für Fa-
milie und zivilgesellschaftliche
Aufgaben (BAFzA). „Im Rahmen
der Förderung erhalten sie jeden
Monat eine Rate in Höhe der hal-
ben Differenz zwischen dem al-

ten und dem gekürzten monatli-
chen Nettogehalt“, so Görgen.
Mit dem sogenannten Familien-
pflegezeit-Rechner des BAFzA
könnenArbeitnehmerherausfin-
den, wie hoch ihr Darlehen vo-
raussichtlich ausfällt. Die Rück-
zahlung nach Beendigung der
Freistellung erfolgt dann eben-
falls in monatlichen Raten. „Für
dieBeantragungbeimBAFzAbe-
nötigen Arbeitnehmer ihre Ent-
geltbescheinigung, die Beschei-
nigung über die Pflegebedürftig-
keit sowie die schriftliche Verein-
barung mit dem Arbeitgeber“,
erklärt der Pflegeexperte der
DKV. Ein Musterformular für die
Antragsstellung steht ebenfalls
auf der Website des BAFzA zur
Verfügung. WS

Die Vereinbarkeit von Pflegetä-
tigkeit und Beruf stellt Pflegen-
de oft vor eine große Heraus-
forderung. Die Familienpflege-
zeit kann ein Lösungsmodell
sein. Foto: ERGO Group

Erste Schadstofftour
im Jahr 2024
Kostenlose Abgabe für Privatpersonen
OstpRignitz-Ruppin. Seit
dem 11. April findet die erste
Schadstofftour in diesem Jahr im
Landkreis Ostprignitz-Ruppin
statt. Alle privatenHaushalte, die
an die öffentlichen Abfallentsor-
gung angeschlossen sind, kön-
nen dann wieder direkt vor Ort
ihre gefährlichen Abfälle an die
MitarbeiterdesSchadstoffmobils
übergeben. Die Abgabe ist für
Privatpersonen kostenlos.
An folgenden Samstagen

macht das Schadstoffmobil in
diesem Jahr, jeweils in der Zeit
von 8.30 bis 12 Uhr, auf den Ab-
fallannahmestellen des Landkrei-
ses halt.
Umladestation Temnitzpark in

Werder (1. Juni und 21. Septem-
ber) und Annahmestelle Kyritz-
Strüwe (23. November).
Die genauen Sammlungster-

mineundStandplätzefindetman
in der Abfallfibel, über die Abfall-
App „ABFALLimBLICK“ und im
Tourenplan auf der Internetseite
der Abfallwirtschaft.
Schadstoffe können nur in

haushaltsüblichen Mengen ab-
gegeben werden, pro Person/
Haushalt und Sammlungstermin
sind das maximal 50 l bezie-
hungsweise 50 kg. Die Behälter
sollten zudem einen maximalen
Inhalt von 25 l oder ein Gewicht

von 25 kg nicht überschreiten.
Die maximale Behältergröße be-
trägt 60 l. Die Abfälle dürfen kei-
nesfalls unbeaufsichtigt abge-
stellt werden. Größere Mengen,
sperrige oder beschädigte sowie
offene Behältnisse können aus
Sicherheits- und Kapazitätsgrün-
den in diesem Rahmen und an
diesem Tag nicht angenommen
werden. In einem solchen Fall
kann unter der Tel. 03391/
6886756 eine separate Entsor-
gung abgestimmt werden.
Dispersionsfarben (lösungs-

mittelfrei), Binderfarben auf
Wasserbasis, alle ausgehärtete
Farbenund Lacke sowie alte Kos-
metika sind keine gefährlichen
Abfälle und werden daher nicht
angenommen.Diesekönnenwie
auch eingetrocknete Pinsel, Ma-
lerrollen und Abdeckmaterial in
der Restmülltonne beziehungs-
weise die leeren Farbdosen/Ei-
mer inderGelbenTonneentsorgt
werden.
FürGewerbetreibendebesteht

dieMöglichkeit der kostenpflich-
tigen Schadstoffentsorgung.
Hierzu ist die schriftliche Anmel-
dungbei derAbfallwirtschaft des
Landkreises notwendig. Das An-
meldeformular findet man unter
www.opr.de/abfallwirtschaft-
müllentsorgung. WS

Ein Arbeitseinsatz
im Anglerhafen
KyRitz. Zum zweiten Arbeits-
einsatz in diesem Vereinsjahr
treffen sich am heutigen Sams-
tag, dem 13. April, und ammor-
gigen Sonntag, dem 14. April,
die Mitglieder des Anglervereins
Kyritz e. V. jeweils von 8 Uhr bis

12 Uhr auf dem Vereinsgelände
am Untersee. Besonders die
Bootsstandpächter von Halle 3
sind dazu eingeladen und gebe-
ten Schaufel, Spaten, Harke und
–wenn vorhanden – Schubkarre
mitzubringen. WS

„Ich nehme immer dieses
Präparat, wenn ich eine

Schmerztablette benötige.
Durch den Flüssigwirk-

stoff wirken sie schneller
als andere Präparate.

Und sie sind für mich gut
verträglich.“

(Sabine H.)

 Doppelt so schnelle
Aufnahme des
Wirkstoffs vom Körper1

 Bekämpft auch entzünd-
lich bedingte Schmerzen

 Wirkt langanhaltend

 Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

Für Ihre Apotheke: 

Forte

www.spalt-online.de

Schmerzen bekämpfen
– doppelt so schnell1

Wenn der Schmerz über-
handnimmt, dann sollte
es schnell gehen. Der Griff
zu Ibuprofen ist für viele
Schmerzgeplagte obligato-
risch. Häufig greifen wir
einfach aus Gewohnheit zur
herkömmlichen Schmerz-
tablette. Doch seit ein paar
Monaten greifen immer
mehr Schmerzgeplagte zur
innovativen Flüssigkapsel
von Spalt Forte, die doppelt
so schnell1 Schmerzen be-
kämpft wie herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Ein Pochen an der Schlä-
fe, ein Stechen im Knie, ein
dumpfes Dröhnen im Kopf –
Schmerzen kennt jeder von
uns. Besonders häufig treten
Kopf- und Gelenkschmer-
zen auf. Manchmal begleiten
uns die Schmerzen Stunden,
manchmal Tage und manch-
mal bleiben sie sogar dauer-
haft. Egal wo der Schmerz
sitzt und welcher Art er
auch ist, der Wunsch der
Betroffenen ist immer der-
selbe: den Schmerz schnell
abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit
Spalt: flüssiges Ibuprofen in
Kapselform
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn
es um Schmerzen geht. Mit
Spalt Forte hat die Exper-
tenmarke eine Flüssigkapsel
entwickelt, die mit flüssi-
gem Ibuprofen einen deutlich
schnelleren Wirkeintritt er-
möglicht als herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400mg voll-
ständig gelöstes Ibuprofenwur-
den in eine einen Millimeter

Das geht mit flüssigem Ibuprofen in Kapselform
Dünndarm aufgelöst werden.
So wird die maximale Kon-
zentration von Ibuprofen im
Blutplasma doppelt so schnell1
erreicht wie bei Ibuprofen in
Tablettenform. Das Ergebnis:
schneller schmerzfrei mit lang-
anhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Neben der extra schnel-

len Schmerzlinderung be-
kämpft Spalt Forte zusätzlich
entzündlich- sowie schwel-
lungsbedingte Schmerzen und
Fieber. Zudem sind die kleinen
Kapseln leicht einzunehmen
und gut zu schlucken. Kein
Wunder, dass Spalt Forte Flüs-
sigkapseln in Deutschland so
beliebt sind. Spalt – schaltet
den Schmerz ab, schnell!

dünne, weiche Hülle in einer
innovativen Flüssigkapsel ein-
geschlossen. Im Gegensatz zur
Tablettenform liegt der flüssige
Wirkstoff Ibuprofen deutlich
schneller frei verfügbar vor,
denn er muss nicht erst im

„Es gibt viele Schmerz-
mittel mit Ibu, aber

Spalt Forte wirkt am
schnellsten bei mir.“

(Norbert L.)

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen
werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Formigran setzt gezielt
dort an, wo der Migräne-
Schmerz entsteht und
bekämpft Begleitsymptome
wie Übelkeit, Licht- oder
Lärmempfindlichkeit.

Code
scannen
und Produkt
direkt online
bestellen

Die Nr. 1*
wirkt in unter
einer Stunde.1

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit Naratriptan
und Almotriptan; Quelle: Insight Health, MAT 12/2022 • Vor
der Einnahme sollte Rücksprache mit einem Arzt gehalten
werden. • 1https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10321110/
• Abbildung Betroffenen nachempfunden

FORMIGRAN 2,5 mg Filmtablette. Wirkstoff: Naratriptan
(als Naratriptanhydrochlorid). Akute Behandlung der
Kopfschmerzphasen von Migräneanfällen mit und ohne
Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
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Blaumen
Ein Frühlingsgedicht von Rudolf Tarnow „UP PLATT“

Der Wochenspiegel veröffentlicht in loser Folge Texte
auf Plattdeutsch. Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land Brandenburg e.V. so-
wie vom Plattdeutschen Stammtisch Wittstock. Dafür
vielen Dank! Dieses Mal ist der Text auf Mecklenburger
Platt. Zum besseren Verständnis haben wir von den Ex-
perten eine freie Übersetzung des Gedichts bekom-
men, die wir ebenfalls veröffentlichen.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Blaumen

Dat wier an´n drüdden Schöpfungsdag.
Uns´ Herrgott wier grad up dat Flag,

de Ird mit Büsch un Böm tau smücken,
un as dat leet, würd em dat glücken.
He plante Palm´n un Lind´n un Eiken
un Dannenböm un hoge Böken,
he plante Kurn un greunes Gras;

un as nu allens wier tau Paß
un allens wier mit Greuns beplant,
stellt he den Gräwer an de Wand,
üm sick nu mal eins antauseihn,
ob allens wier ok gaud un schön.

Dit müßt nu doch nich ganz so sien;
Uns´ Herrgott mök so ´n treckig Mien
un schürrt den Kopp in einen furt,
as harr de Kram nich ganz sien Ort.

„Ick weit nich mal, mi kümmt dat vör,
as wenn hier wat nich richtig wier,-
dat lett jo süss ganz nett un schön,-
dat föllt man öwer all in ´t Greun!

De Bläder greun, – un greun dat Krut,
de ganze Ird süht greunlich ut,-

un Holt un Strük un Stemmen gries?-

Ne, so is mi der Kram tau mieß,
dor möt ´ck noch wat Aparts erfinn´n.“

Uns´ Herrgott füng nu an tau sinn´n
un öwerläd ´ne Viertelstund´n

un harr denn bald ´n Utweg fund´n.
He halte sick sien Farwpött her

un rögte an von jede Klör,
denn sned he Bläder, grot un lütt,-

un rot un blau, un gäl un witt,
so strek he ´s an, grad as em ´t schient,
un spaßig fünd ´t uns´ Herr un grient,-
weck sned he lang, wek sned he rund,

un an de Stengels kunterbunt
sett´t he se an un lacht so eigen

un dacht, wenn dit de Engels seegen,-
Un wenn em ein so recht geföll,
denn küsst he se, un up de Stell

steeg ut diss´ Blom de schönste Duft,
un licht un lewlich würd de Luft.

„Nu kiek blot einer! – wat ´ne Pracht!
Dit harr ick doch meindag´nich dacht!

Wo lacht dat ut de Bläder rut,
wo süht de Ird nu fründlich ut,

nu hett se ierst ein Anseihn krägen-!
Jug lat ick wassen allentwägen,

baben up de Bargen, deep in de Gründ´n,
allöwerall sall man jug find´n,

up drögen Sand, up greuner Flur,
as schönsten Smuck in de Natur,
un Freud un Sägen süllt ji bringen

un stumm von jugen Schöpfer singen,
dat he in siene grote Lew

jug, Blaumen, för de Minschheit gew.

Rudolf Tarnow

Blumen
(freie Übersetzung)

Es war am dritten Schöpfungstag.
Unser Herrgott war gerade dabei,

die Erde mit Büschen und Bäumen zu schmücken,
und wie es aussah, würde ihm das glücken.
Er pflanzte Palmen und Linden und Eichen

und Tannenbäume und hohe Buchen,
er pflanzte Korn und grünes Gras;

und als nun alles fertig war
und alles war mit Grün bepflanzt,
stellte er den Spaten an die Wand,
um sich nun einmal anzusehen,
ob alles wäre gut und schön.

Das war aber noch nicht ganz so,
unser Herrgott machte ein nachdenkliches Gesicht

und schüttelte den Kopf in einem fort,
als stimmte der Kram noch nicht.

„Ich weiß nicht mal, mir kommt das vor,
als wenn hier was nicht richtig wär,

das sieht ja sonst ganz nett und schön aus,
da fällt man überall ins Grüne!

Die Blätter grün, – und grün das Kraut,
die ganze Erde sieht grünlich aus,-

und Wald und Sträucher und Stämme grau? –
Nein, so ist mir der Kram zu eintönig,

da muss ich noch was Besonderes erfinden.“

Unser Herrgott fing nun an nachzudenken
und überlegte eine Viertelstunde

und hatte dann bald einen Ausweg gefunden.
Er holte sich seine Farbtöpfe her

und rührte von jeder Farbe etwas an,
dann schnitt er Blätter, große und kleine, –
und rote und blaue, und gelbe und weiße,

so strich er sie an, gerade wie es ihm einfiel,
und unser Herr fand es lustig und grinste, –

welche schnitt er lang, welche schnitt er rund,
und an die Stängel kunterbunt

setzte er sie an und lachte in sich hinein
und dachte, wenn das die Engel sehen, –

Und wenn ihm eine so recht gefiel,
dann küsste er sie, und auf der Stelle

stieg aus dieser Blume der schönste Duft,
und leicht und lieblich wurde die Luft.

„Nun guck bloß einer an! – Was für eine Pracht!
Das hätte ich doch nie gedacht!

Wie lacht das aus den Blättern raus,
wie sieht die Erde nun freundlich aus,

nun hat sie erst ein Gesicht bekommen!
Euch lass ich wachsen überall,

oben auf den Bergen, tief in den Gründen,
überall soll man euch finden,

auf trockenem Sand, auf grüner Flur,
als schönsten Schmuck in der Natur,

und Freude und Segen sollt ihr bringen
und stumm von eurem Schöpfer singen,

das er in seiner großen Liebe
euch, Blumen, für die Menschheit gab.

Foto: Adobe Stock/Alexander Raths
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Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 140 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/pgzwechsel

Barprämie

50€+
33,90€/Monat

Nur
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Ja, ich bestelle!

MAZ E-Paper 84629/1

2 Wochen lang kostenlos testen. Test endet automatisch.

MAZ E-Paper – 12 Monate mit Prämie 84628/3

(E-Paper 12 Monate + 50 € Barprämie) für 26,90 € im Monat

MAZ Bundle – E-Papermit Tablet
(E-Paper 24 Monate + Galaxy Tab A8) für 29,90 € im Monat*

* zzgl. 1 € einmalige Zuzahlung/Ratenzahlung 24 Monate
Weitere Angebote unter MAZ-online.de/umsteigen-kyritz bzw.
MAZ-online.de/umsteigen-wittstock

Nach 12 Monaten bzw. 24 Monaten bei Bundle-Bestellung läuft das
MAZ-Vorteilsabo weiter, bis Sie etwas anderes von mir hören. Wenn
ich danach nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis
spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte die
50 € Barprämie nach Eingang meiner Zahlung.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, E-Mail)
widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige
ich die Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.

Kundeninformationen
Ja, ichmöchte (jederzeitwiderruflich)unverbindlich Informationen
zu Angeboten der MAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung
meiner personenbezogenen Daten durch die MAZ kann ich jederzeit
telefonisch (0331 2840377), schriftlich (Märkische Verlags- und
Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Friedrich-Engels-Straße 24, 14473
Potsdam)oderperE-Mail (aboservice@maz-online.de)widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
www.madsack.de/dsgvo-info
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Sitz: Potsdam, Registergericht: Amtsgericht Potsdam HRB 401

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang, etc.)

TelefonGeburtsdatum

Bankinstitut

IBAN

D E

UnterschriftDatum

Beginn

Jetzt
die MAZ
digital
lesen!

Teste das MAZ E-Paper 2 Wochen
kostenlos oder bestelle gleich

die digitale MAZmit einer Ersparnis
von bis zu 240 €.

Kyritz Wittstock

Spare
bis zu
240 €!*
*Jährlich im Vergleich zur

gedruckten Ausgabe

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 140 oder
online bestellen unter
MAZ-online.de/umsteigen-kyritz

bzw.
MAZ-online.de/umsteigen-wittstock
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Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, erzählt lieber von mir

und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Renate Schultz
* 31. Oktober 1943 † 01. April 2024

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden am Freitag,
dem 26. April 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in

Wittstock/Dosse statt.

Sabine, Christine und Ralph mit Familien
In Liebe und Dankbarkeit im Namen aller Angehörigen

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Oma, Uroma und Tante

geb. Mach

Rainer Studt

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Ein besonderer Dank gilt der Praxis von Elke und Linda Piskol,
dem Bestattungshaus Günter Geyer für die liebevolle Betreuung
und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem Blumenladen
„Blumen Cathrin Wittstock“, IAW Wittstock, Fielmann in
Neuruppin, dem Gasthaus Göske für die Ausrichtung der
Kaffeetafel und Herrn Frank Bergenthal für die warmherzigen
Worte in der Stunde des schweren Abschieds.

Sandra, Vanessa und Leon Studt
Wittstock/Dosse, im April 2024

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern habt den Mut von mir zu erzählen

und zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Danksagung

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme, die uns
durch so liebevolle und tröstende Worte, stille Umarmung,
Blumen und Geldzuwendungen sowie persönliches Geleit zur
letzten Ruhestätte meines geliebten Mannes, Vaters
Schwiegersohns, Schwagers und Onkels

entgegengebracht wurden, bedanken wir uns recht herzlich bei
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Dein Sohn Mario mit Steffi und Lena
Deine Schwester Annette mit Norbert

Deine Neffen Christian,
Thomas mit Anika und Finn

Deine Schwägerin Ilona und dein Schwager Lothar mit Familien

* 26. Juni 1953 † 2. April 2024

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutti,
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und Tante

In Liebe und Dankbarkeit

Gisela Seidel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 22. April 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof

in Königsberg statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. Du wolltest gern noch bei uns sein,
schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, denn ohne Dich wird vieles anders sein.

geb. Riethling

Ganz weit draußen,
am Ende des Regenbogens,

werden wir uns wiedersehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner Ehefrau,
unserer liebevollen Mutti und Omi

Monika Schumacher
geb. Kersten

* 08.01.1954 † 27.03.2024

In liebevollem Gedenken

Dein Ehemann Fred
Deine Kinder Thomas, Sylvi, Stefan und Mareen

mit ihren Familien

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Kyritz, im April 2024

Große Liebe, herzliches Geben,
Sorge um uns, das war dein Leben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Karin Meyer
geb. Schulz

* 27. April 1940 † 3. April 2024

In stiller Trauer

Ramona und Volkmar
Sabine
Lutz und Birgit mit Phillip
Mario und Michaela mit Mats und Malou
Werner und Gitta
Monika
Brigitta
sowie alle Anverwandten

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort einen Pla� gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Vielen lieben Dank für die gemeinsame Zeit.
Du wirst uns als wunderbarer Mensch,
in Erinnerung bleiben.

Deine Kinder Carmen, Birgit, Gabi, Jens und Eddy
Dein Bruder Erwin und Elke
sowie alle Enkel, Urenkel und jeder, der dich im Herzen trägt

* 20.03.1940 † 04.04.2024

Werner Besoke

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung findet am Freitag, dem 19. April 2024,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Kyri� sta�.

Wir nehmen in Liebe Abschied.
Du wirst uns fehlen!

Herr, in deine Hände sei Anfang und Ende,
sei alles gelegt.

Wir trauern um unsere liebe Mutter und Großmutter

Katharina Blank
* 19. Januar 1935 † 31. März 2024

In stiller Trauer
Konrad Blank

Stephan und Ines Blank
Ursula Blank

ihre lieben Enkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden am Freitag,
dem 26. April 2024, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in

Wittstock/Dosse statt.

geb. Rösler

Psalm 90,1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa.

Erwin Dahlke
* 4. Dezember 1936 † 29. März 2024

Waldine Dahlke
Traudi Starck und Jürgen
Andreas Dahlke und Simone
Deine Enkel Christian, Claudia und Mathias
sowie Deine Urenkelin Helena

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Frieden ist dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 26. April 2024, um 14.30 Uhr auf dem
Friedhof in Wittstock/Dosse statt.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Wir trauern um unser Mitglied

Gisela Schreiber

Wir werden Ihr Andenken in Ehren halten.
Unsere Anteilnahme gilt der Familie.

Die Mitglieder der
Agrargenossenschaft Blesendorf-Zaatzke eG

* 27.01.1940 † 07.04.2024

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Reinhard Blumenthal

Deine Ines und Jürgen mit Edgar und Gesa

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung
findet am Freitag, dem 26. April 2024, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wusterhausen/Dosse sta�.

Von Beileidsbezeigungen
am Grabe bi�en wir höflichst
Abstand zu nehmen.

* 20. Juni 1935 † 8. April 2024

Einschlafen dürfen, wenn die Kraft zu Ende geht,
wenn die Wege zu weit und das Atmen zu schwer wird,

ist eine wunderbare Erlösung.
Was bleibt, sind liebevolle Erinnerungen.

In stiller Trauer
Deine Kinder

Angelika und Manfred
Rita und Hans-Jürgen
Bärbel und Detlef
Roland und Solveig

Deine lieben Enkel und Urenkel

Wera Redmer

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 17. April 2024,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Gadow statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

geb. Johannes

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Erlöst und unvergessen

Wir haben am 12. April 2024 Abschied genommen von

Heinz Urban
* 23.05.1940 † 22.03.2024

In stiller Trauer

Hannelore Urban

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Kyritz, im April 2024

Immer wenn wir an Dich denken und von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Du lebst weiter in unseren Herzen, so als wärst Du nie gegangen.
Was bleibt, sind die Liebe und die Erinnerung.

Horst Schirmer
*08.06.1950 †13.03.2024

Es ist schwer einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm

entgegengebracht wurde.
Für die aufrichtige und herzliche Anteilnahme
möchten wir allen Verwandten, Freunden,
Bekannten, Nachbarn und Arbeitskollegen

herzlich danken. Unser besonderer Dank gilt der
Gemeinschaftspraxis Blaschke, dem Team der

Sozialstation Neustadt, der Rednerin Marilyn Konrad,
dem Bestattungshaus Konrad, Lehmann ś Blumen
sowie Marina für die tatkräftige Unterstützung.

Im Namen der Familie
Rosemarie Schirmer

Ganzer 2024

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Nicht mehr kämpfen müssen, gehen dürfen,

wenn die Wege zu weit und das Atmen zu schwer wird,
ist eine Erlösung.

In Dankbarkeit für ihre Liebe und Fürsorge, die sie uns
im Leben schenkte, nehmen wir Abschied von

Ilse Schmidt
geb. Modrau

* 23. 2.1927 † 31.3. 2024

In stiller Trauer
Sohn Hans-Joachim und Jutta

Enkel Antje und Dennis
Urenkel Hannes

Die Urne wird im engsten Familienkreis
in Blumenthal beigesetzt.

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

 Die richtigen Worte?
Sie möchten Ihren Freunden,
Bekannten und Nachbarn den
Verlust eines lieben Menschen
mitteilen? Wir helfen Ihnen.

Wir beraten Sie gern und helfen Ihnen
bei der Gestaltung einer Traueranzeige:

0331/2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN
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Regionalbevollmächtigte Bärbel Oschmann
Maxim-Gorki-Str. 57
16866 Kyritz
Tel.: 033971 866410
E-Mail: Baerbel.Oschmann@vlh.de

www.vlh.de/rb/baerbel-oschmann

Neuer Standort –
gleiche Sicherheit!

Ab 8. März 2024 finden Sie DEKRA
jetzt neu in der Hamburger Str. 1,
16909 Wittstock/Dosse.
Hauptuntersuchung | Gutachten/Bewertung
Mo – Mi: 8.00 – 16.00 Uhr, Do: 10.00 – 18.00 Uhr
Fr: 7.00 – 13.00 Uhr

dekra.de/wittstock

also DICH:
Koch | Köchin (m/w/d)

Wir bietenDIR:
deutlich mehr Geld als üblich in der Branche
unseren Ponyhof im Grünen
uns als deine Kolleginnen und Kollegen
Balsam für deine Seele, weil wir dich wertschätzen

CHECK

CHECK

CHECK

CHECK

Wir freuen uns darauf, mit dir zusammenzuarbeiten!

Bewerbung:

Telefon: 03395 300790

bianka.salzwedel@hotel-hainholz.de

Wir suchen
Goldstaub,

Wir suchen für unser Team (m/w/d):

Maschinen- & Anlagenführer
Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Überwachung der Maschinen

und Produktionsanlagen
• Vorbereitung der Anlagen für die Produktion
• Unterstützung bei der Durchführung von Wartungs-

und Instandhaltungsarbeiten
• Durchführung von Reinigungsarbeiten an der Anlage

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen /

technischen Beruf wünschenswert
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Technisches Verständnis
• Bereitschaft zum Einsatz im Schichtsystem

(u.a. monatlich 2x freie Wochenenden, freie Tage unter
der Woche, 2x 12-Stunden-Wochenendschicht)

SWISS KRONO TEX GmbH & Co. KG
Frau Mandy Wulff
Wittstocker Chaussee 1 · D-16909 Heiligengrabe

jobs.swisskrono.de

Wir bieten:
• Eine äußerst interes-
sante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit

• Angenehme Arbeits-
struktur

• Geregelte Arbeitszeit
• Möglichkeit zur
Weiterbildung

Dein Profil:
• Vorzugsweise
abgeschlossene Aus-
bildung als Fachkraft
für Lagerlogistik
oder vergleichbar

• Selbständiger, struk-
turierter und zuver-
lässiger Arbeitsstil

• Teamfähigkeit
• Motivation und
persönliches
Engagement

Dein Aufgabengebiet:
• Warenannahme
und Wareneingangs-
kontrolle

• Kommissionieren
und Verpacken

• Lagerverwaltung
einschließlich
Inventuren

• Ein- und Auslagerung
der Ware

• Be- und Entladetätig-
keiten

Die BEWITAL petfood Vertrieb Ost steht für höchste
Qualität im Vertrieb und in der Beratung im Bereich Heim-
tiernahrung. Die hohe Kundenzufriedenheit zeichnet uns aus.
Wir gehören zur BEWITAL Unternehmensgruppe, einem der
modernsten Herstellern von Tiernahrung in Deutschland.
Werde Teil unseres BEWITAL Teams!

Vertrieb Ost GmbH & Co. KG

BEWITAL petfood Vertrieb Ost GmbH & Co. KG
Herr Dominik Döring –Zootzener Damm 1– 16909 Wittstock

bzw. an d.doering@bewital.de oder komme einfach kurz persönlich vorbei.

Du hast das Gefühl, deine und unsere Vorstellungen
könnten zusammenpassen? Dann sende uns deine Bewerbung:

Lagerist in Teilzeit (m/w/d)
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Eine lebendige Erinnerung.
„TREE OF LIFE“

BAUMBESTATTUNG –
gerne informieren wir Sie.

www.jedermann-karriere.de

Bauhofstraße 48 · 14776 Brandenburg an der Havel
E-Mail bewerbung-itp@jedermann-gruppe.de · Tel. 03381/79634-24

P 3.803€ brutto Grundgehalt (Vollzeit)

P Plus Zuschläge & Sonderzahlungen

P Ohne Zeitdruck – Du pflegst einen einzelnen
Patienten in seinem Zuhause

P Regionalleiter als Ansprechpartner

DEINE VORTEILE

Verstärke unser Pflegeteam als

exam. Pflegefachkraft m/w/d

in der häuslichen Intensivpflege
in KYRITZ

Für die Sicherstellung des Betriebes
des Naturfreibades Neustadt (Dosse)
suchen wir für die Saison 2024Kassierer Schwimmbad (d/m/w)
Ihre Aufgaben
• Bedienung der Computerkasse
• Überwachung der Zugangsberechtigung zum Naturfreibad
• Erfassung sämtlicher Badegäste
• Tagesabschluss der Kasse inkl. Kontrolle der Geldbestände
• Mithilfe bei Reinigungs- und Aufräumarbeiten
Wir wünschen uns von unserer/m neuen Mitarbeiter*in:
• Berufserfahrung als Kassierer (d/m/w)
• Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
• Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und Sorgfalt
• verantwortungsbewusster Umgang mit Bargeld
• Bereitschaft für Dienste an Sonn- und Feiertagen
Was wir Ihnen bieten:
• befristetes Arbeitsverhältnis in Teilzeit (20 Std./Woche)

vom 15.05.2024 bis 15.09.2024
• angemessene, faire Vergütung
• ein interessantes Aufgabengebiet

in einem freundlichen Arbeitsklima
• flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
Interessiert? Dann melden Sie sich bei Herrn Pix.
E-Mail: info@aktives-neustadt.de Tel.: 01522-90 72 947 Wir suchen!

Verstärken sie unser Team!

Wir suchen hierfür:
Baumaschinisten (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2,19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Stellenausschreibung
Der Wasser- und Abwasserverband Wittstock
sucht zum 01.07.2024 oder früher, unbefristet
und in Vollzeit (39h/Woche) eine

Fachkraft (m/w/d)
für Abwassertechnik (Klärwärter)
Die vollständige Stellenausschreibung inklusive
Tätigkeits- und Anforderungsprofil erhalten Sie
unter www.wav-wittstock.de/aktuelles oder
mit dem nebenstehenden QR-Code:

Vollständige und aussagefähige Bewerbungen unter Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins sind bis zum 19.04.2024 möglich.

Wasser- und Abwasserverband Wittstock
(Geschäftsführer Herr Thierbach)

Wasserwerkstraße 1, 16909 Wittstock/Dosse,
Tel: 03394-4760-0, E-Mail: info@wav-wittstock.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

3-Raum-Wohnung
in 16909 Wittstock

zum 01.05.2024 oder später,
EBK und Stellpl. vorhand.

Miete ortsüblich.

Tel.: 0173/7893209

Gasthof Zur Eiche
Schönermark

ALL YOU CAN EAT
am 28.04.2024 ab 12 Uhr
Es gibt verschiedene Fleischsorten

mit verschiedenen Beilagen

16,90 € pro Person

Nur mit Voranmeldung
Tel: 03397352192 /

01745133045

Neues Auto?
...in unserem KFZ-marKt!

0331 /2840404
Schalten Sie eine Anzeige. Wir beraten Sie gern:

Achtung sucheMöbel,Golfschläger, Uh)
ren, Münzen, Pelze, Teppiche, Kristall,
Porzellan, Taschen, Vorwerk)Staubsau)
ger, seriöse Barabwicklung. H. Ernst
01525/9658036

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Suche Freund o. Freundin zur gemeins.
Freizeitgestaltung, Wandern, Garten, Mu)
sik,Ostsee,Reisen, Paddelboot. Bin 68 J.,
gut erhalten,männl. (0 152) 09 555 565
in Kyritz, Whg. möglich.

Suche kaufm. Angestellte*n, PC)Kennt)
nisse, Ebay)Verkauf, Wertpapierhandel.
Gute Bezahlung. (0 152) 09 555 565 in
Kyritz, Whg. möglich.

Suche Haushalts"/Bürohilfe, PC)Kennt)
nisse vorteilhaft, gute Bezahlung.

(0 152) 09 555 565 Kyritz, Whg. mögl.

Suchen Gartengrundstück
in Neuruppin, bevorzugt Wassernähe,
zur Pacht / Miete ) ab sofort oder später.
Kontakt über 01520 / 438 1937

Haushaltsaufl. Sa. 20.04.24, 12:00"16:00
Uhr, 16866 Vehlow, Gemeinde Gumtow,
Kyritzer Str. 1, EFH mit Keller, Gar., NG.

Neuer Vertikutierer, Fa. Bosch, z. verk.
für 100 €, NP 160 €. (033 971) 53 837

Gebe Nachhilfe in Englisch (Bückwitz).
(033970) 13 230

MARDER"Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Su. preisw. E"Bike 0152/35801357(Prign)

Dackel Mix Rüde, schwarz, ca. 10 J., 35
cm klein, 12 kg, sehr lieb, sehr verschmust,
menschenbezogen, kastr., Chip, geimpft,
liebt es gemütlich, sucht hundererfahrenes
Zuhause mit Zeit, gern Haus + Garten T.
0151/23778230

Jg.MannausPR, 64 J. 1,85m,NR, su. vor)
zeigb.Frau oh. Haustiere f. harm. Partner)
schaft. PR, OPR u. Umgeb. 0172/9058163

Perleberg, Carina (34) u. Olia (33),
2 hübsche Blondinen! Top Service,
Tel. 0162/5622440, rotlicht.de sexnot.net

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

Er 58 J., 1,78m, NR/NT sucht liebe, mobile
offene Sie zum Leben & Lieben. Du solltest
aus d. RaumOPR kommen. Alter zweitran)
gig, Sympathie zählt. 0176/32773123.

Mann 44, sucht Sie für feste Beziehung.
Raum Wittstock. (0151) 28977522

Verkaufe 4 Sommerreifen für 200,00 *
NEU: 225/60 R18 104HXL

017643205717

MÖBEL / HAUSRAT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

BESTATTER

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

STELLENANGEBOTE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR

RESTAURANTS /
GASTSTÄTTEN

GARTEN
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Rhein - Main - Mosel
Bonn - Rüdesheim - Frankfurt/Main - Mainz -

Koblenz - Cochem -Winningen - Köln

Ihre Reise beginnt auf dem längsten Fluss Deutschlands - dem Rhein. Genießen Sie die
eindrucksvolle Landschaft des Rheintals mit majestätischen Burgen und Winzerstädten.
Entlang der sagenumwobenen Loreley erreicht Ihr Schiff Rüdesheim und im Anschluss
bei Mainz den Main, dem Sie bis in die Banken- und Börsenmetropole Frankfurt am Main
folgen, bevor es zurück auf den Rhein und von dort am bekannten Deutschen Eck ins herr-
licheMoseltal geht. Wunderschöne, mittelalterliche Städte laden Sie hier und da zumVer-
weilen ein. In der Rheinmetropole Köln endet Ihre vielseitige Reise.

Inklusive
Busanreise zumSchiffnachBonnundBusrückreise vomSchiff abKöln,Kreuzfahrt Bonn -
Rüdesheim - Frankfurt/Main -Mainz - Koblenz - Cochem -Winningen - Köln, 7 Übernach-
tungen mit Vollpension an Bord der MS „Dutch Symphony“ in einer 2-Bett-Außenkabine
(Doppelkabine = DK) je nach gebuchter Kategorie, Fahrt zumNiederwalddenkmal

Eingeschlossene Highlights
5-Gang-Kapitänsdinner, Kofferservice, tägliches Unterhaltungsprogramm (z.B. Bingo,
Quiz, Live-Musik), Deutsch sprechender Gästeservice an Bord

Reisetermin (8 Tage)
21.09.2024 - 28.09.2024

Wunschleistung pro Person in Euro
6 Ausflüge zumVorzugspreis: + 177,–

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

* inkl. Frühbucherrabatt von 200 € p.P. - limitiertes Kontingent

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

Cochem (© iStock.com/serts)

Tradition

trifft

Moderne

DEUTSCHLAND

Rüdesheim Mainz

Frankfurt
am Main

Koblenz

Rhein

Rhein
Main

Mo
sel

Köln

Bonn

Cochem

Winningen

Inklusive Busanreise zum Schiff
und Busabreise vom Schiff

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und Zwischenverkauf

Preise pro Person in Euro
DK imHauptdeck: ab 1.304,–*
DK imMitteldeck Superior: ab 1.444,–*
DK im Oberdeckmit frz. Balkon: ab 1.773,–*
DK im Oberdeck Superior: ab 1.948,–*

(© Dutch Cruise Line B. V.)

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Der Talk
des RND im
Livestream:
MAZ-online.de

vor Ort

Zu Gast: Olaf Scholz (Bundeskanzler) im
Gespräch mit Eva Quadbeck (Chefredakteurin
des RedaktionsNetzwerks Deutschland)
und Henry Lohmar (Chefredakteur der
Märkischen Allgemeinen Zeitung).

Jetzt anmelden und
vor Ort dabei sein:
MAZ-online.de/talk

Samstag, 11. Mai 2024,17 Uhr
Biosphäre Potsdam (Einlass 16 Uhr)

Ines, 55 Jahre, seit 2 Jahren
verwitwet, eine hübsche Witwe,
vollbusig, mit schöner Figur,
viel Herzenswärme, bin Natur-
freund, liebe Garten, Tiere und
Blumen und verwöhne gern.
Auto habe ich, fahre nur nicht
gern alleine, bin eine gute Haus-
frau und Köchin, vielleicht bald
für Dich? Habe Mut und melde
Dich noch heute. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6860.

Katja, 30 J., gutaussehende,
hübsche Landwirtin. Suche nach
Enttäuschung „Ihn“ bis Mitte 40,
der, wie ich, nicht ständig Trubel
braucht, sondern Häuslichkeit
und Natur mit mir genießt. Nur
Mut, melde Dich! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 452071.

Nie wieder die Feiertage al-
lein verbringen! Suche einen
lieben Mann bis 85 Jahre! Gabi,
74/165, keine Reisetante, lebens-
frohe, adrette Witwe mit einer
sehr schönen, weiblichen Figur
wünscht sich von Herzen einen
sympathischen Mann für noch
viele Jahre in Harmonie und
Glück. Zu zweit ist alles viel schö-
ner. Ich fahre gern mit meinem
Auto und komme Dich gern besu-
chen. Bin sehr häuslich, mag die
Natur und Gemütlichkeit, koche
und backe sehr gern und möch-
te die schreckliche Einsamkeit
beenden. Bin nicht ortsgebun-
den und finanziell gut versorgt.
Habe ganz viel Mut, Du bereust es
ganz sicher nicht. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6709.

Ich suche keine Wohngemein-
schaft, sondern einen netten
Herrn für gemeinsame Unter-
nehmungen! Gerlinde, 80 Jah-
re, mit blondem Haar, bin keine
Reisetante, habe einen großen
Freundeskreis, aber bin trotzdem
oft alleine. Halte mich durch ge-
sunde Ernährung fit, bin humor-
voll, sparsam, naturverbunden,
bewege mich viel und wünsche
mir die Bekanntschaft zu einem
Herrn, der auch noch aktiv am
Alltag Freude findet. Freue mich
jetzt schon auf ein Kennenler-
nen, wenn Du aus der hiesigen
Gegend bist. Melde Dich! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 7353.

Andreas, Mitte 60, verw., Hand-
werker beim Landratsamt, jetzt
in Pension. Bin ein aufgeschlos-
sener, humorvoller Mann, finanzi-
ell versorgt, unternehmungslustig,
mit Auto und suche hierdurch eine
nette Frau, gern älter, mit Herz
und Gefühl. Wie schön könnte
das Leben sein. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6402.

Als Mitte 80jähriger Witwer,
Herbert, ehemaliger leitender
Polizeibeamter, NR, NT, noch lei-
denschaftlicher Autofahrer, bin
ich Ihnen vielleicht etwas zu alt
– das täuscht aber auf die Ferne!
Ich bin aktiv, rüstig, junggeblie-
ben, durch meine sehr gute Pen-
sion gut versorgt, könnte mir ein
schönes Leben gönnen. Aber es
macht wenig Spaß so allein. Wel-
che liebenswerte, natürliche Frau,
gern auch älter, denkt auch so
und könnte ihre Freizeit gemein-
sam mit mir in fester Freundschaft
genießen? Ich suche aber vorerst
nur eine Partnerschaft für schöne
Unternehmungen und kein ge-
meinsames Wohnen. Wenn auch
Sie Ihren Lebensabend noch sinn-
voll gestalten wollen! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 723900.

Ich, Silke, 53 Jahre, gelernte
Krankenschwester, bin eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine si-
chere Auto- u. Motorradfahrerin u.
würde auch umziehen. Ich sehne
mich so sehr nach Zweisamkeit,
mag Gartenarbeit, koche sehr
gut u. bin sehr lieb. Darf ich noch
mal glücklich werden? Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7045.

Petra, 68 J., habe in der Land-
wirtschaft und später als Alten-
pflegerin gearbeitet. Ich komme,
nachdem ich meinen Mann bis
zum Schluss gepflegt habe, mit
der Einsamkeit einfach nicht zu-
recht. Deshalb suche ich einen
lieben Mann. Möchten Sie auch
nicht mehr alleine sein? Für mich
sind die inneren Werte entschei-
dend - keine Äußerlichkeiten.
Bin schlank, gesund und jün-
ger aussehend. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 3579.

Wenn Isabell einen Raum betritt,
dann hat sie die gesamte Auf-
merksamkeit aller Anwesenden…
nicht nur, weil sie eine bildschöne
und junge Frau ist, nein, sie hat
einfach das gewisse Etwas. Isabell
ist nun 34 Jahre und möchte für
ihre Zukunft einen Mann mit Fa-
miliensinn kennenlernen, denn
der Wunsch nach einer eigenen
Familie wird bei ihr immer größer!
Ruf gleich mal an über Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6490.

Ehemalige Ärztin, Inge, 73/165
- „Ich suche einen lieben Mann
bis 85 Jahre, der auch nicht mehr
allein sein möchte. Bin eine ein-
same Witwe, noch sehr hübsch,
mit schlanker vollbusiger Figur,
würde bei Sympathie auch um-
ziehen. Ich bin aber keine Frau für
große Reisen, ich liebe ein gemüt-
liches Heim. Ich mag Musik, räts-
le gern, liebe die Natur und Gar-
tenarbeit. Mir ist es egal, ob Sie
schlank oder kräftig sind. Selbst
eine kleine Behinderung würde
mich nicht stören, nur sollten Sie
es wirklich ehrlich meinen. Ich bin
so einsam. Bitte melden Sie sich,
ich komme Sie gern mit meinem
Auto besuchen.“ Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. J 10508.

Mein Name ist Mirko, ich bin
45/187, gutaussehend, kinderlieb,
naturverbunden und hoffe auf
diesem Wege eine ordentliche,
liebe Frau zu finden, die einen
ehrlichen, anständigen und treu-
en Partner fürs Leben sucht. Ich
habe einen super Job in einem
großen Konzern mit gutem Gehalt
und vielen Sozialleistungen, bin
vielseitig interessiert, mag radeln,
schwimmen, tanzen, Konzerte
und Feste besuchen, Kino- und
Restaurant auch gern. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 8907.

Günter, attraktiver Senior, ver-
witwet, 70/180, NR. Ich bin ein be-
kennender Familienmensch und
als Witwer wieder auch der Suche
nach einer liebevollen Partnerin
mit Hirn, Herz und Humor. Nach
über 40 Jahren Ehe ist meine
Frau viel zu früh aus dem Leben
geschieden. Der Schmerz und
die Trauer nahmen mir fast drei
Jahre die Luft zum Atmen. Doch
jetzt bin ich endlich über diesen
Schicksalsschlag hinweg und be-
reit, mich wieder dem Leben und
auch der Liebe zu stellen. Deshalb
suche ich auf diesem Wege eine
nette, ehrliche Frau, zwecks ge-
meinsamer Freizeitgestaltung. Mit
ein wenig gutem Willen und einem
Augenzwinkern in schwierigen Si-
tuationen steht uns vielleicht ein
neuer Weg offen. Die Dame, die
diese Worte versteht und nach-
empfinden kann, möge mich
doch bitte anrufen! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9262.

Bekannter, erfolgreicher Bauun-
ternehmer, 59/178 und schon ei-
nige Zeit Witwer. Die Zeit brauchte
ich aber um Abstand von meinem
Schicksalsschlag zu bekommen.
Bin gepflegt, anständig, mit Auto,
ehrlich, vorzeigbar, mit vollem
Haar, ein guter Tänzer, mag Wan-
dern und Urlaub am Meer, kann
schlecht „Nein“ sagen, bin treu,
lache gern, bin handwerklich be-
gabt, habe immer eine Schulter
zum Anlehnen. Suche keine Kö-
chin, Wasch- und Putzfrau (das
kann ich alles selbst), sondern
eine lose Freizeitbekanntschaft
mit getrennten Wohnungen. Ha-
ben Sie einfach Mut und rufen
jetzt an! Auch ich brauchte viel
Überwindung. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KC 2647.

Klaus, 68/187, verw., Dipl. Jurist,
NR, verträglich, aktiv und großzü-
gig, sucht nach großer Einsamkeit
eine liebevolle Frau für einen wun-
dervollen Neuanfang. „Sehr ver-
misse ich das Gefühl für eine Frau
da sein zu dürfen, alles gemein-
sam zu unternehmen, über alles
reden zu können, gemeinsam
verreisen, sich liebhaben. Auto
und finanziell ist alles vorhanden,
auch für zwei. Nur Mut!“ Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. FA 3960.

Du brauchst nicht weiter zu su-
chen, denn hier bin ich! Simon,
37/181, aufmerksam, humorvoll,
handwerklich, kann kochen, ein
Mann mit großem Herzen und
breiten Schultern, die er Dir gern
zum Anlehnen bietet. Du bist eine
aufgeschlossene, nette Frau, gern
auch mit Kind? Dann melde Dich
und wir lernen uns kennen! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 6775.

Ich, Frank, 56/178, werde dich
auf Händen tragen. Ich bin symp.,
ausgegl., gesellig u. durch mei-
ne eig. Firma finanz. gut abgesi-
chert. Alles was mir für mein Glück
noch fehlt, ist eine liebe Frau an
m. Seite, welche ich verwöhnen
u. mit der ich Zeit verbringen
darf. Traust du dich auf etwas
Neues einzulassen? Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6124.

Jede Woche einen frischen
Strauß Blumen für Dich! Georg,
61/183, erfolgreicher Unterneh-
mer mit eigener Baumschule,
als ich Witwer wurde, sagten mir
viele zum Trost „Wir sind immer
für Dich da.“ Jetzt, wo der Alltag
eingekehrt ist, bin ich doch jeden
Abend und an den Wochenenden
allein. Es ist nicht so, dass ich kei-
ne Beschäftigung habe, so erle-
dige ich meinen Haushalt selbst,
handwerkle und lese gern, gehe
spazieren und fahre Fahrrad und
Auto. Ich würde aber auch gern
verreisen, ins Theater gehen oder
ein Konzert besuchen, doch allein
macht dies nur wenig Spaß. Ich
suche eine Frau (gern auch älter)
für eine gute Freundschaft, dabei
sollten wir alles langsam begin-
nen, ohne vorerst einer WG. Ich
bin unkompliziert, jünger ausseh-
end, gepflegt und natürlich. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; G 10120.

Bildschöne Krankenschwester,
49/167, schwarze Haare, ge-
pflegt, vielleicht etwas zu vollbu-
sig, häuslich und kinderlieb, ist
nach einer großen Enttäuschung
wieder ganz allein. Ich wünsche
mir nur einen lieben und treuen
Partner, am liebsten für immer.
Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnte ich auch zu Dir ziehen und
Dich in all Deinen Wünschen und
Zielen unterstützen. Glaube mir,
ich bin treu und bestimmt eine
Frau, um die Dich viele beneiden
werden. Ruf bitte an! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 4614.

Günther, 74/185, Witwer, NR/NT.
Nach jahrelanger Pflege meiner
Frau möchte ich nun wieder ak-
tiv am Leben teilnehmen. Viele
Bekannte und Freunde sind ver-
storben und Kinder gehen ihre
eigenen Wege. Aber die Einsam-
keit und die viele Freizeit, die jetzt
natürlich wieder zur Verfügung
steht, möchte ich in netter Da-
menbekanntschaft verleben. Ge-
meinsame Reisen, Spazierfahrten
mit meinem Auto, auch mal zum
Konzert und Tanz. Suche nur
gelegentlich (nicht täglich) den
Freizeitkontakt zu netter Dame,
gern auch älter. Man sagt, ich
wäre sehr verträglich, gepflegt,
bescheiden und ein niveauvoller
Gesprächspartner. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 726131.

49-jähriger Kfz-Meister bei ei-
ner bekannten Automarke,186 cm
groß, leider verwitwet. Es ist sehr
leise um mich geworden, meine
18-jährige Tochter geht jetzt ih-
ren eigenen Weg und nun bin ich
jeden Abend völlig allein. Dabei
bin ich ein Familienmensch, mag
Kinder über alles, bin aber auch
tierlieb und sehr naturverbunden.
So gern möchte ich Dich in mei-
ne starken Arme nehmen und ich
werde auch in stürmischen Zeiten
nicht von D. Seite weichen. Lass
uns gemeinsam in eine glückliche
Zukunft gehen. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 454955.

Jürgen, 81/184, ohne Anhang,
Witwer, NR, ehemaliger Ingeni-
eur und jetzt im wohlverdienten
Ruhestand. Ich bin ein Natur- und
Tierfreund, liebe Spaziergänge
(keine Gewaltmärsche), Autotou-
ren und Musik. Aber allein macht
alles keinen Spaß. Es fehlt einfach
eine Frau – nicht für die Hausar-
beit, die erledige ich selbst, auch
nicht fürs Schlafzimmer, dass
kann sich zwar mal ergeben,
muss aber nicht, denn in unserem
Alter tut ein liebes Wort und mal
jemand in den Arm nehmen mehr
gut als das Andere. Ich suche eine
Frau, die mit mir gemeinsam
was unternehmen möchte, ohne
Streit und Hektik, wir sollten alles
langsam beginnen, jeder sollte
seine Wohnung behalten. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 3220.

Susanne, 41/163, blond, schlank,
temperamentvoll, ein Sonnen-
schein, arbeitet in der häuslichen
Pflege im ambulanten Dienst, mit
hübschen Augen, sie ist voller
Sehnsucht nach Liebe und Ge-
borgenheit. Susanne ist geschie-
den. Sie ist sehr gutaussehend,
gepflegt und ist eine Partnerin,
die gerne verwöhnt und dem Part-
ner ein schönes Zuhause bietet.
Sie möchte gerne einen Mann
zum Vertrauen, Lieben, Kuscheln
uvm. haben. Nur Mut! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4404.

JunggebliebeneWitwe, Martina,
72/164, blond, schlanke Figur und
Rundungen am richtigen Fleck.
Habe m. Mann bis zum Schluss
gepflegt u. hatte deshalb meine
Arbeit als Hebamme aufgegeben.
Ich wollte Ihn nicht ins Heim ge-
ben, das brachte ich nicht übers
Herz. Ich bin jetzt seit mehreren
Jahren allein u. sehne mich wie-
der nach Zweisamkeit. Da ich viel
zu schüchtern bin um einfach je-
manden anzusprechen, hoffe ich
auf d. Wege einen lieben, älteren
Mann kennenzulernen, der mit
mir leben möchte. Ich liebe die
Natur, fahre Auto, bin zuverläs-
sig, warmherzig, häuslich und
eine gute Köchin. Welchen Mann
darf ich glücklich machen? Da ich
Erfahrungen in der Medizin und
Pflege habe, könnte ich in guten
wie auch in schlechten Zeiten für-
sorglich für Sie da sein. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6074.

Astrid, 62 Jahre, verwitwet, in
Altersteilzeit, hübsch, schlank,
sehr lieb und super Hausfrau, mit
viel Liebe im Herzen, die ich teilen
möchte, vielleicht mögen wir uns
und wir können für immer zusam-
menleben, gern auch älterer Herr.
Nur Mut, rufen Sie an! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9388.

Heike, Ende 50, Witwe, attrak-
tiv und schlank, aber nur 1,56
m groß. „Kenne das Auf und Ab
im Leben gut und suche einen
ehrlichen Mann bis circa 70 Jah-
re. Bin nicht ortsgebunden, lebe
ohne Geldsorgen, mag Natur,
Tiere, ein gepflegtes Umfeld und
habe Sinn und Interesse für Haus
und Garten. Nur Mut!“ Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 1109014.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

9RUBRIKENMARKTSONNABEND, 13. APRIL 2024



WitteNbeRge. Seit Februar
2023 hat der toom-Baumarkt in
Wittenberge einen neuen
Marktleiter. „Wir haben ein be-
wegtes Jahr hinter uns”, resü-
mierte Fabian Kremulat nach
seinem ersten Jahr in Witten-
berge.

„Ich habe Einzelhändler von
der Pike in Stendal gelernt”, be-
richtet er aus seinem berufli-

chen Lebenslauf. Zunächst
arbeitete er in einem Fachmarkt
für Bodenbeläge. „Mein Ziel
war es aber, wieder in einem
Baumarkt zu arbeiten. Meine
Partnerin und ich wollten auch
gern in eine Großstadt ziehen,
um bessere Arbeitsmöglichkei-
ten zu finden. Also bewarben
wir uns zusammen in Großstäd-
ten wie München und Ham-

burg.” Verschlagen hat es sie
dann nach Schleswig-Holstein.

2008 begann er seine Tätig-
keit in einer toom-Filiale nörd-
lich von Hamburg. Nach einem
Filialwechsel 2019, innerhalb
der Firma, begleitete er einen
Neubau als Teamleiter. Mit
wachsenden Kompetenzen
stieg er die Karriereleiter nach
oben – vom Mitarbeiter zur Füh-

rungskraft und von der Füh-
rungskraft zum Marktleiter.
2023 folgte dann der Wechsel
nach Wittenberge als Marktlei-
ter. Ein Umzug in die alte Hei-
mat sei perspektivisch gesehen
eine Option, derzeit aber nicht
geplant. „Mit dem Bau der
Autobahn 14 steht und fällt vie-
les. Sowohl privat als auch für
den toom Baumarkt.

Wir freuen uns über den Zu-
wachs bei den Vorteilskarten-
Besitzern. Viele profitieren be-
reits von den Vorteilen, die diese
Karte bietet”, freut er sich.
Neue Kartenbesitzer erhalten
einen Willkommens-Rabatt von
15 Prozent auf einen Artikel
ihrer Wahl. Sie bekommen Ra-
batte von bis zu 10 Prozent als
Einkaufsschein. Die Kunden
profitieren von ganzjährigen
Rabatten und Angeboten, zum
Beispiel an ihrem Geburtstag.
Es gibt vergünstigte Services auf
die Miete von Transportern, An-
hänger und Geräten, um nur ei-

nige Vorteile zu nennen. „Es ist
eine Wertschätzung den Kun-
den gegenüber, sie von den Vor-
teilen profitieren zu lassen. Seit
dem Beginn der Corona-Pande-
mie haben wir unser Online-Ge-
schäft weiter ausgebaut”, be-
richtet der 38-Jährige.

„Wenn man abends auf der
Couch sitzt, kann man online in
Ruhe die Produkte aussuchen,
die man braucht. Lässt man sie
reservieren, können sie etwa
eine Stunde später im Markt ab-
geholt werden. Das Reservieren
ist kostenlos. Wer möchte, kann
sich seine Ware auch nach Hau-
se liefern lassen”, beschreibt
der Marktleiter den Service.

Deutschlandweit stehen in
den toom-Märkten Videobera-
ter aus verschiedenen Märkten
Live zur Verfügung, die man
über die Homepage kontaktie-
ren kann. „Bevor ich ins Ge-
schäft gehe, kann ich mich so
von einem Mitarbeiter beraten
lassen.” Aktuelle Werbepros-
pekte, die sonnabends erschei-
nen, kann man sich schon am
Freitag via WhatsApp aufs
Smartphone schicken lassen.
Dazu wird einfach der QR-Code
auf einem Prospekt gescannt.
Es werden zudem zwei- bis vier-
mal pro Jahr Heimwerkerkurse
angeboten. „Mein erster Gar-
ten - säen, pflegen, ernten” ist
als Eltern-Kind-Kurs ausgerich-
tet. „So können die Kinder se-
hen, wie die Tomate wächst, die
sie letztendlich ernten”, nennt
Fabian Kremulat als Beispiel.
Dazu anmelden kann man sich
direkt im Markt.

So bietet toom in Wittenberge
etliche Kunden-Services an.
Nicht umsonst wurde toom ak-
tuell zum vierten Mal in Folge
durch eine Online-Umfrage vom
12. Juni bis 2. Oktober 2023 der
Globis Consulting als „Bester
Händler des Jahres” unter
Deutschlands Baumärkten aus-
gezeichnet. Jens Wegner

Ein Jahr in Wittenberge
Fabian Kremulat ist der neue Marktleiter bei toom

Fabian Kremulat ist der neue
Marktleiter bei toom.
Foto: Jens Wegner

Mein Ziel war es aber,
wieder in einem

Baumarkt zu arbeiten.

Fabian Kremulat
Marktleiter bei toom

(Wittenberge)

dauert der Termin etwa 45 Mi-
nuten. Weitere Informationen
unter: www.blutspende-nord-
ost.de. dre

2 Alle DRK-Blutspendetermine
im Land Brandenburg unter
www.blutspendenordost.de/blut-
spendetermine/ Informationen
auch unter der kostenlosen Hot-
line 0800/1194911.

Termine zur
DRK-Blutspende
in OPR

3 Donnerstag, 18. April:
DRK Blutspendedienst Neurup-
pin, Ruppiner Kliniken Haus F,
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
3 Freitag, 19. April: Seehotel
Rheinsberg, Donnersmarckweg
1, 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
3 Freitag, 3. Mai: DRK-Blut-
spendedienst Neuruppin, Rup-
piner Kliniken Haus F, 14.30
Uhr bis 18.30 Uhr
3 Mittwoch, 8. Mai: Ribbes
Partyhaus Wusterhausen, Berli-
ner Str. 38, 15.30 Uhr bis 19
Uhr
3 Freitag, 10. Mai:Wohnge-
bietsclub Wittstock, Clara-Zet-
kin-Str. 7, 14.30 Uhr bis 18.30
Uhr
3 Montag, 13. Mai:Mehrge-
nerationenhaus Kyritz, Perleber-
ger Str. 10, 14.30 bis 18.30 Uhr
3 Donnerstag, 16. Mai:
DRK-Blutspendedienst Neurup-
pin, Ruppiner Kliniken Haus F,
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
3 Freitag, 31. Mai: DRK-Blut-
spendedienst Neuruppin, Rup-
piner Kliniken Haus F, 14 Uhr
bis 18 Uhr

chung wird die Eignung zur
Blutspende jeweils tagesaktuell
auf dem Termin geprüft. Bis zu
sechs Mal innerhalb eines Jahres
dürfen gesunde Männer spen-
den, Frauen bis zu vier Mal in-
nerhalb von 12 Monaten. Zwi-

schen zwei Spenden liegen min-
destens acht Wochen. Zur Blut-
spende muss ein gültiger Perso-
nalausweis mitgebracht wer-
den. Personen mit Erkältungs-
symptomen, Fieber und Durch-
fall können nicht zur Blutspende

zugelassen werden. Inklusive
des Ausfüllens eines medizini-
schen Fragebogens, einem kur-
zen, ärztlichen Gespräch, einer
kleinen Laborkontrolle im Vor-
feld, sowie Ruhepause und Im-
biss im Anschluss an die Spende,

Foto: Adobe Stock/Evasilieva

Betreuungsverein
organisiert einen
Erfahrungsaustausch
Treffen für Bevollmächtigte und Betreuende
NeuRuppiN. Eine wachsende
Zahl von Menschen ist von An-
gehörigen mit einer Vollmacht
ausgestattet oder sogar gericht-
lich zum Betreuer oder zur Be-
treuerin bestellt. Wenn sich aus
dieser ehrenamtlichen Tätigkeit
Fragen ergeben, helfen an-
erkannte Betreuungsvereine un-
entgeltlich. Häufig ist es auch
gut, wenn man sich in kleiner
Runde über Sorgen und Nöte
austauschen kann.

Der Betreuungsverein Ruppin
e.V. lädt deshalb regelmäßig
zum Erfahrungsaustausch ein.
Angesprochen sind Bevollmäch-
tigte, ehrenamtlich Betreuende
und alle, die sich für das Thema
interessieren. Das nächste Mal
trifft man sich am Donnerstag,
dem 18. April, um 16 Uhr im
Haus des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbands in der Fehrbel-

liner Straße 139 in Neuruppin.
Um Anmeldung wird gebeten
unter Tel. 03391/5108982 oder
per E-Mail an mosinski@btv-
ruppin.de.

Wie immer ist das Angebot für
die Teilnehmenden kostenfrei.
Zum Vormerken die nächs-

ten Termine:
3 jeweils Donnerstag, 16 bis 18
Uhr:
3 16. Mai: Fortbildung Betreuer
und Bevollmächtigte
3 11. Juli: Info-Veranstaltung
zum Betreuungsrecht allgemein
3 12. September: Fortbildung
Betreuer und Bevollmächtigte
3 17. Oktober: Erfahrungsaus-
tausch
3 21. November: Info-Veran-
staltung vorsorgende Vollmach-
ten
3 12. Dezember: Erfahrungs-
austausch WS

Anreiz für gute Tat
DRK-Blutspender können Tickets für Krimi-Dinner gewinnen: Verlosungsaktion gestartet
OstpRigNitz-RuppiN. Die
Versorgung mit Blutpräparaten
muss stets gesichert sein. In den
Wochen nach den Osterfeierta-
gen liegt darauf besonderes Au-
genmerk, um Engpässe zu ver-
meiden. Allen Blutspendern bie-
tet der DRK-Blutspendedienst
Nord-Ost im Land Brandenburg
derzeit einen zusätzlichen An-
reiz für die gute Tat: Wer seine
Blutspende im Aktionszeitraum
bis zum 28. Juni leistet, kann an
der Verlosung für den Besuch
eines Krimi-Dinners in Berlin,
Hamburg oder Leipzig inklusive
Übernachtung und Frühstück
für zwei Personen teilnehmen.

Wird zusätzlich noch ein Erst-
spender zur eigenen Blutspen-
de mitgebracht, so erhöht sich
die Gewinnchance durch ein
weiteres Los, beziehungsweise
weitere Lose je nach Anzahl der
mitgebrachten Erstspender.
„Das Engagement von Blut-
spendern ist und bleibt für eine
lückenlose Sicherstellung der
Patientenversorgung ohne Al-
ternative“, so das DRK. Da Blut-
präparate nur eine kurze Halt-
barkeit von teilweise wenigen
Tagen haben, ruft der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost gesun-
de Menschen ab 18 Jahren auf,
Blutspendeangebote in der
eigenen Region kontinuierlich
zu nutzen. Teilnahmelose für
die aktuelle Aktion gibt es vor
Ort auf den DRK-Blutspende-
terminen.

Gesunde Menschen ab 18
Jahren können Blut spenden.
Bei einer ärztlichen Voruntersu-

Mit etwas Glück können Blutspender Tickets für ein Krimi-Dinner gewinnen. Foto: DRK-Blutspendedienst
Nord-Ost

Am 13. April ist tanzen angesagt
KyRitz. Zu einem fröhlichen
„Tanzbeinschwingen“ lädt das
Kulti Kyritz für den Samstag, 13.
April, ein.

Die Besucher erwarten ab 14
Uhr schöne Tanzmusik und ein
Kuchenbuffet. Getanzt werden
kann bis 18 Uhr. Für die Musik
vor Ort sorgt ein DJ. WS

2 Der Eintritt ist kostenpflichtig.
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